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Am Samstag, 23. Februar und Sonntag, 
24. Februar, jeweils um 18 Uhr erklingt 
in der Wendlinger Eusebiuskirche Ralf 
Grösslers symphonisches Gospelorato-
rium "Going Home" für zwei Chöre, 
Solisten, großes Orchester und Band. 
Die etwa 100 Aufführenden, darunter 
die Wendlinger Kantorei, der Pop-/
Gospelprojektchor, die Jugendkantorei 
sowie das Orchester Camerata Grinio 
(Konzertmeister Joachim Ulbrich) und 
eine Band unter der Leitung von Kantor 
Urs Bicheler, erzählen in diesem Stück 
die Geschichte des Volkes Israel und 
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Symphonisches Gospeloratorium in der Eusebiuskirche
dessen Auszug aus der Sklaverei ins 
gelobte Land. Die namhaften Solisten 
David B. Whitley als Josua und Dennis 
Legree als Mose, beide bekannt u.a. 
aus der TV-Casting-Show "The Voice 
of Germany", ergänzen das Ensemble 
und machen diese Konzertveranstal-
tung zu einem besonderen Highlight. 

Nummerierte Platzkarten (20 €, ermä-
ßigt 15 €) erhalten Sie bei Foto Fritz 
(Neuffenstr. 6, 73240 Wendlingen am 
Neckar) und unter 
www.kirchenmusik-wendlingen.de.
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Aktuelle Ausstellung:  
„Was sind wir für Wesen?“ 
 

Öffnungszeiten: 
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11 bis 18 Uhr. 
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AMTLICHE
BEKANNT-
MACHUNGEN

Stadt Wendlingen am Neckar 
Landkreis Esslingen am Neckar

Öffentliche Bekanntmachung 
der Wahl des Gemeinderats 
am 26. Mai 2019
1.  Am Sonntag, dem 26. Mai 2019 

findet die regelmäßige Wahl des 
Gemeinderats statt.

  In Wendlingen am Neckar sind 
dabei 22 Gemeinderäte auf 5 
Jahre zu wählen. Ein Wahlvor-
schlag darf höchstens so viele 
Bewerber enthalten, wie Gemein-
deräte zu wählen sind.

2.  Es ergeht hiermit die Aufforde-
rung, Wahlvorschläge für diese 
Wahl frühestens am Tag nach 
dieser Bekanntmachung und spä-
testens am 28. März 2019 bis 18 
Uhr beim Vorsitzenden des Ge-
meindewahlausschusses - Bür-
germeisteramt, Am Marktplatz 
2, 73240 Wendlingen am Neckar 
schriftlich einzureichen.

2.1  Wahlvorschläge können von 
Parteien, von mitgliedschaftlich 
organisierten Wählervereinigungen 
und von nicht mitgliedschaftlich 
organisierten Wählervereinigungen 
eingereicht werden. 

  Eine Partei oder Wählerverei-
nigung kann für jede Wahl nur 
einen Wahlvorschlag einreichen. 
Die Verbindung von Wahlvor-
schlägen ist nicht zulässig.

2.2 Zulässige Zahl der Bewerber
  Ein Wahlvorschlag darf (höchs-

tens) so viele Bewerber enthalten, 
wie Gemeinderäte zu wählen sind. 

  Ein Bewerber darf sich für diesel-
be Wahl nicht in mehrere Wahl-
vorschläge aufnehmen lassen.

2.3  Parteien und mitgliedschaftlich 
organisierte Wählervereinigun-
gen müssen ihre Bewerber, in 
einer Versammlung der im Zeit-
punkt ihres Zusammentritts wahl-
berechtigten Mitglieder im Wahl-
gebiet oder der von diesen aus 
ihrer Mitte gewählten Vertreter 
ab 20. August 2018, in geheimer 
Abstimmung nach dem in der 
Satzung vorgesehenen Verfahren 
wählen und in gleicher Weise de-
ren Reihenfolge auf dem Wahl-
vorschlag festlegen.

  Nicht mitgliedschaftlich organi-
sierte Wählervereinigungen müs-
sen ihre Bewerber, in einer Ver-
sammlung der im Zeitpunkt ihres 
Zusammentritts wahlberechtigten 
Anhänger der Wählervereinigung 
im Wahlgebiet ab 20. August 
2018, in geheimer Abstimmung 
mit der Mehrheit der anwesenden 
Anhänger wählen und in gleicher 

Weise deren Reihenfolge auf dem 
Wahlvorschlag festlegen.

  Wahlgebiet ist bei der Wahl des 
Gemeinderats die Gemeinde.

2.3.1  Bewerber in Wahlvorschlägen, die 
von mehreren Wahlvorschlagsträ-
gern (vgl. 2.1) getragen werden 
(sog. gemeinsame Wahlvor-
schläge), können in getrennten 
Versammlungen der beteiligten 
Parteien und Wählervereinigun-
gen oder in einer gemeinsamen 
Versammlung gewählt werden. 
Die Hinweise für Parteien bzw. 
Wählervereinigungen gelten ent-
sprechend.

2.4  Wählbar in den Gemeinderat ist, 
wer am Wahltag Bürger der Ge-
meinde ist und das 18. Lebens-
jahr vollendet hat. 

 Nicht wählbar sind Bürger,
•  die infolge Richterspruchs in der 

Bundesrepublik Deutschland das 
Wahlrecht oder Stimmrecht nicht be-
sitzen;

•  für die zur Besorgung aller ihrer An-
gelegenheiten ein Betreuer nicht nur 
durch einstweilige Anordnung bestellt 
ist; dies gilt auch, wenn der Aufga-
benkreis des Betreuers die in § 1896 
Abs. 4 und § 1905 des Bürgerlichen 
Gesetzbuches bezeichneten Angele-
genheiten nicht erfasst; 

•  die infolge Richterspruchs in er Bun-
desrepublik Deutschland die Wähl-
barkeit oder die Fähigkeit zur Be-
kleidung öffentlicher Ämter nicht 
besitzen;

•  Unionsbürger (Staatsangehörige eines 
anderen Mitgliedstaates der Europä-
ischen Union) sind außerdem nicht 
wählbar, wenn sie infolge einer zi-
vilrechtlichen Einzelfallentscheidung 
oder einer strafrechtlichen Entschei-
dung des Mitgliedstaates, dessen 
Staatsangehörige sie sind, die Wähl-
barkeit nicht besitzen.

2.5  Ein Wahlvorschlag muss enthalten
•  den Namen der einreichenden Partei 

oder Wählervereinigung und, sofern 
sie eine Kurzbezeichnung verwendet, 
auch diese. Wenn die einreichende 
Wählervereinigung keinen Namen 
führt, muss der Wahlvorschlag ein 
Kennwort enthalten;

•  Familiennamen, Vornamen, Beruf 
oder Stand, Tag der Geburt und An-
schrift (Hauptwohnung) der Bewerber

•  bei Unionsbürgern muss ferner die 
Staatsangehörigkeit angegeben wer-
den.

   Die Bewerber müssen in erkennba-
rer Reihenfolge aufgeführt sein. Jeder 
Bewerber darf nur einmal aufgeführt 
sein. Für keinen Bewerber dürfen 
Stimmenzahlen vorgeschlagen wer-
den.

2.6  Wahlvorschläge von Parteien 
und von mitgliedschaftlich or-
ganisierten Wählervereinigungen 
müssen von dem für das Wahl-
gebiet zuständigen Vorstand oder 
sonst Vertretungsberechtigten 
persönlich und handschriftlich 
unterzeichnet sein. Besteht der 
Vorstand oder sonst Vertretungs-

berechtigte aus mehr als drei 
Mitgliedern, genügt die Unter-
schrift von drei Mitgliedern, da-
runter die des Vorsitzenden oder 
seines Stellvertreters.

2.7  Wahlvorschläge von nicht mit-
gliedschaftlich organisierten Wäh-
lervereinigungen sind von den 
drei Unterzeichnern der Nieder-
schrift über die Bewerberauf-
stellung (Versammlungsleiter und 
zwei Teilnehmer - vgl. 2.10) per-
sönlich und handschriftlich zu 
unterzeichnen.

2.8  Gemeinsame Wahlvorschläge 
von Parteien und Wählervereini-
gungen sind von den jeweils zu-
ständigen Vertretungsberechtigten 
jeder der beteiligten Gruppierun-
gen nach den für diese gelten-
den Vorschriften zu unterzeichnen 
(vgl. 2.6 und 2.7, § 14 Abs. 2 
Satz 4 und 5 Kommunalwahlord-
nung - KomWO -).

2.9  Die Wahlvorschläge müssen au-
ßerdem unterzeichnet sein für die 
Wahl des Gemeinderats von 50 
Personen, die im Zeitpunkt der 
Unterzeichnung wahlberechtigt 
sind (Unterstützungsunterschriften).

  Dieses Unterschriftenerfordernis 
gilt nicht für Wahlvorschläge

•  von Parteien, die im Landtag oder 
bisher schon in dem zu wählenden 
Organ vertreten sind;

•  von mitgliedschaftlich und nicht mit-
gliedschaftlich organisierten Wähler-
vereinigungen, die bisher schon in 
dem zu wählenden Organ vertreten 
sind, wenn der Wahlvorschlag von 
der Mehrheit der für diese Wähler-
vereinigung Gewählten unterschrieben 
ist, die dem Organ zum Zeitpunkt der 
Einreichung des Wahlvorschlags noch 
angehören.

2.9.1  Die Unterstützungsunterschrif-
ten müssen auf amtlichen Form-
blättern einzeln erbracht werden. 
Die Formblätter werden auf An-
forderung vom Vorsitzenden des 
Gemeindewahlausschusses oder 
wenn der Gemeindewahlaus-
schuss noch nicht gebildet ist, 
vom Bürgermeister – Bürgermeis-
teramt, Am Marktplatz 2, 73240 
Wendlingen am Neckar kostenfrei 
geliefert. Als Formblätter für die 
Unterstützungsunterschriften dür-
fen nur die von den genannten 
Personen ausgegebenen amtlichen 
Vordrucke verwendet werden. Bei 
der Anforderung ist der Name 
und ggf. die Kurzbezeichnung der 
einreichenden Partei oder Wäh-
lervereinigung bzw. das Kennwort 
der Wählervereinigung anzugeben. 
Ferner muss die Aufstellung der 
Bewerber in einer Mitglieder-/Ver-
treter- oder Anhängerversammlung 
(vgl. 2.3) bestätigt werden.
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2.9.2  Die Wahlberechtigten, die den Wahl-
vorschlag unterstützen, müssen die 
Erklärung auf dem Formblatt per-
sönlich und handschriftlich unter-
zeichnen; neben der Unterschrift 
sind Familienname, Vorname, Tag 
der Geburt und Anschrift (Haupt-
wohnung) des Unterzeichners so-
wie der Tag der Unterzeichnung 
anzugeben. Unionsbürger als Un-
terzeichner, die nach § 26 Bundes-
meldegesetz von der Meldepflicht 
befreit und nicht in das Meldere-
gister eingetragen sind, müssen zu 
dem Formblatt den Nachweis für 
die Wahlberechtigung durch eine 
Versicherung an Eides statt mit 
den Erklärungen nach § 3 Abs. 4 
Satz 2 i. V. m. Abs. 3 KomWO er-
bringen. Sind die Betreffenden auf-
grund der Rückkehrregelung nach 
§ 12 Abs. 1 Satz 2 Gemeindeord-
nung (GemO) wahlberechtigt, müs-
sen sie dabei außerdem erklären, 
in welchem Zeitraum sie vor ihrem 
Wegzug oder vor Verlegung der 
Hauptwohnung aus der Gemeinde 
dort ihre Hauptwohnung hatten.

2.9.3  Ein Wahlberechtigter darf nur ei-
nen Wahlvorschlag für dieselbe 
Wahl unterzeichnen. Hat er meh-
rere Wahlvorschläge für eine Wahl 
unterzeichnet, so ist seine Unter-
schrift auf allen Wahlvorschlägen 
für diese Wahl ungültig.

2.9.4  Wahlvorschläge dürfen erst nach 
der Aufstellung der Bewerber 
durch eine Mitglieder-/Vertreter- 
oder Anhängerversammlung un-
terzeichnet werden. Vorher geleis-
tete Unterschriften sind ungültig.

2.9.5  Die vorstehenden Ausführungen 
gelten entsprechend auch für ge-
meinsame Wahlvorschläge.

2.10  Dem Wahlvorschlag sind beizu-
fügen

•  eine Erklärung jedes vorgeschlagenen 
Bewerbers, dass er der Aufnahme in 
den Wahlvorschlag zugestimmt hat; 
die Zustimmungserklärung ist unwi-
derruflich;

•  von einem Unionsbürger als Bewer-
ber eine eidesstattliche Versicherung 
über seine Staatsangehörigkeit und 
Wählbarkeit sowie auf Verlangen eine 
Bescheinigung der zuständigen Ver-
waltungsbehörde seines Herkunfts-
mitgliedstaates über die Wählbarkeit;

•  Unionsbürger, die aufgrund der Rück-
kehrregelung in § 12 Abs. 1 Satz 2 
GemO wählbar und nach den Be-
stimmungen des § 26 Bundesmelde-
gesetz von der Meldepflicht befreit 
und nicht in das Melderegister ein-
getragen sind, müssen in der o. g. 
eidesstattlichen Versicherung ferner 
erklären, in welchem Zeitraum sie vor 
ihrem Wegzug oder vor Verlegung 
der Hauptwohnung aus der Gemein-
de dort ihre Hauptwohnung hatten;

•  eine Ausfertigung der Niederschrift 
über die Aufstellung der Bewerber 
in einer Mitglieder-/Vertreter- oder 
Anhängerversammlung (vgl. 2.3). Die 
Niederschrift muss Angaben über 
Ort und Zeit der Versammlung, Form 

der Einladung, Zahl der erschiene-
nen Mitglieder oder Vertreter bzw. 
Anhänger und das Abstimmungser-
gebnis enthalten; außerdem muss 
sich aus der Niederschrift ergeben, 
ob Einwendungen gegen das Wahl-
ergebnis erhoben und wie diese von 
der Versammlung behandelt worden 
sind. Der Leiter der Versammlung 
und zwei wahlberechtigte Teilnehmer 
haben die Niederschrift handschrift-
lich zu unterzeichnen; sie haben da-
bei gegenüber dem Vorsitzenden des 
Gemeindewahlausschusses an Eides 
statt zu versichern, dass die Wahl der 
Bewerber und die Festlegung ihrer 
Reihenfolge in geheimer Abstimmung 
durchgeführt worden sind; bei Partei-
en und mitgliedschaftlich organisier-
ten Wählervereinigungen müssen sie 
außerdem an Eides statt versichern, 
dass dabei die Bestimmungen der 
Satzung der Partei bzw. Wählerverei-
nigung eingehalten worden sind;

•  die erforderliche Zahl von Unterstüt-
zungsunterschriften (vgl. 2.9), sofern 
der Wahlvorschlag von wahlberech-
tigten Personen unterzeichnet sein 
muss; ggf. einschließlich der in Num-
mer 2.9.2 genannten eidesstattlichen 
Versicherungen nicht meldepflichtiger 
Unionsbürger als Unterzeichner.

   Der Vorsitzende des Gemeindewahl-
ausschusses gilt als Behörde im Sin-
ne von § 156 Strafgesetzbuch; er ist 
zur Abnahme der Versicherungen an 
Eides statt zuständig. Der Vorsitzen-
de des Gemeindewahlausschusses 
kann außerdem verlangen, dass ein 
Unionsbürger einen gültigen Identi-
tätsausweis oder Reisepass vorlegt 
und seine letzte Adresse in seinem 
Herkunftsmitgliedstaat angibt.

2.11  Im Wahlvorschlag sollen zwei 
Vertrauensleute mit Namen und 
Anschrift bezeichnet werden. Sind 
keine Vertrauensleute benannt, 
gelten die beiden ersten Un-
terzeichner des Wahlvorschlags 
als Vertrauensleute. Soweit im 
Kommunalwahlgesetz und in der 
Kommunalwahlordnung nichts an-
deres bestimmt ist, sind nur die 
Vertrauensleute, jeder für sich, 
berechtigt, verbindliche Erklärun-
gen zum Wahlvorschlag abzuge-
ben und Erklärungen von Wahlor-
ganen entgegenzunehmen.

2.12  Vordrucke für Wahlvorschläge, 
Niederschriften über die Bewer-
beraufstellung, eidesstattliche 
Erklärungen und Zustimmungser-
klärungen sind auf Wunsch er-
hältlich beim Bürgermeisteramt, 
Am Marktplatz 2, 73240 Wendlin-
gen am Neckar.

3.  Hinweise auf die Eintragung in 
das Wählerverzeichnis auf Antrag 
nach § 3 Abs. 2 und 4 KomWO.

3.1  Personen, die ihr Wahlrecht für 
Gemeindewahlen durch Wegzug 
oder Verlegung der Hauptwoh-
nung aus der Gemeinde verloren 
haben und vor Ablauf von drei 
Jahren seit dieser Veränderung 
wieder in die Gemeinde zuziehen 

oder dort ihre Hauptwohnung be-
gründen, werden, wenn sie am 
Wahltag noch nicht drei Monate 
wieder in der Gemeinde wohnen 
oder ihre Hauptwohnung begrün-
det haben, nur auf Antrag in das 
Wählerverzeichnis eingetragen.

3.2  Personen, die ihr Wahlrecht für 
die Wahl des Kreistags - für die 
Wahl der Mitglieder der Regio-
nalversammlung des Verbands 
Region Stuttgart - durch Wegzug 
oder Verlegung der Hauptwoh-
nung aus dem Landkreis - aus 
dem Verbandsgebiet der Region 
Stuttgart - verloren haben und vor 
Ablauf von drei Jahren seit dieser 
Veränderung wieder in den Land-
kreis - in das Verbandsgebiet der 
Region Stuttgart - zuziehen oder 
dort ihre Hauptwohnung begrün-
den, werden, wenn sie am Wahl-
tag noch nicht drei Monate wieder 
im Landkreis - im Verbandsgebiet 
der Region Stuttgart - wohnen 
oder ihre Hauptwohnung begrün-
det haben, ebenfalls nur auf An-
trag in das Wählerverzeichnis 
eingetragen. Ist die Gemeinde, 
in der ein Antrag auf Eintragung 
in das Wählerverzeichnis gestellt 
wird, nicht identisch mit der Ge-
meinde, von der aus der Wahl-
berechtigte seinerzeit den Land-
kreis - das Verbandsgebiet der 
Region Stuttgart - verlassen hat 
oder seine Hauptwohnung verlegt 
hat, dann ist dem Antrag eine Be-
stätigung über den Zeitpunkt des 
Wegzugs oder der Verlegung der 
Hauptwohnung aus dem Land-
kreis - dem Verbandsgebiet der 
Region Stuttgart - sowie über das 
Wahlrecht zu diesem Zeitpunkt 
beizufügen. Die Bestätigung er-
teilt kostenfrei die Gemeinde, aus 
der der Wahlberechtigte seinerzeit 
weggezogen ist oder aus der er 
seine Hauptwohnung verlegt hat.

3.3  Wahlberechtigte Unionsbürger, 
die nach § 26 Bundesmeldege-
setz nicht der Meldepflicht unter-
liegen und nicht in das Meldere-
gister eingetragen sind, werden 
ebenfalls nur auf Antrag in das 
Wählerverzeichnis eingetragen. 
Dem schriftlichen Antrag auf Ein-
tragung in das Wählerverzeichnis 
hat der Unionsbürger eine Versi-
cherung an Eides statt mit den 
Erklärungen nach § 3 Abs. 3 und 
4 KomWO anzuschließen.

  Die Anträge auf Eintragung in 
das Wählerverzeichnis müssen 
schriftlich gestellt werden und 
spätestens bis zum Sonntag, 5. 
Mai 2019 (keine Verlängerung 
möglich) eingehen beim Bürger-
meisteramt, Am Marktplatz 2, 
73240 Wendlingen am Neckar

Vordrucke für diese Anträge und Er-
klärungen hält das Bürgermeisteramt, 
Am Marktplatz 2, 73240 Wendlingen 
am Neckar bereit.
Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen 
kann sich bei der Antragstellung der 
Hilfe einer anderen Person bedienen.
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Wird dem Antrag entsprochen, erhält 
der Betroffene eine Wahlbenachrichti-
gung, sofern er nicht gleichzeitig einen 
Wahlschein beantragt hat.
Wendlingen am Neckar, 
8. Februar 2019
Bürgermeisteramt
(gez.)
Steffen Weigel
Bürgermeister

Sitzung des Ausschusses 
für Verwaltung, Bildung und 
Wirtschaftsförderung
Die nächste Sitzung des Ausschus-
ses für Verwaltung, Bildung und Wirt-
schaftsförderung findet am Dienstag, 
12. Februar, im Großen Sitzungssaal 
des Rathauses statt.
Die öffentliche Sitzung beginnt um 18 Uhr.
Die Einwohner der Stadt werden hierzu 
herzlich eingeladen.
Tagesordnung
1. Haushalts- und Finanzplan 2019
  Beratung der Anträge der Fraktionen
2.  Eine weitere Vollzeitstelle in der of-

fenen Kinder- und Jugendarbeit im 
Esslinger Modell

3.  Erhöhung des Stellenumfangs in 
der Stadtbücherei Wendlingen am 
Neckar

4.  Dynamische Fahrgastinformations-
anzeiger am ZOB Wendlingen am 
Neckar; Beitritt zum Rahmenvertrag 
des VVS.

5. Bekanntgaben
6. Anträge, Anfragen, Verschiedenes
(gez.)
Steffen Weigel
Bürgermeister

Sitzung des Ausschusses  
für Technik und Umwelt
Die nächste Sitzung des Ausschus-
ses für Technik und Umwelt findet am 
Dienstag, 12. Februar, im Großen Sit-
zungssaal des Rathauses statt.
Die öffentliche Sitzung beginnt um 20 Uhr.
Die Einwohner der Stadt werden hierzu 
herzlich eingeladen.
Tagesordnung
1. Haushalts- und Finanzplan 2019
 Beratung der Anträge der Fraktionen
2. Arbeitsgruppe HOAI vom 10.1.2019
  Neubau Wasserleitung DN250 

Speckweg/Kapellenstraße
 - Vergabe der Ingenieurleistungen 
 Anbau Rathaus
 -  Vergabe der Ingenieurleistungen 

für die Elektroinstallation 
  Neubau Kreisverkehr Schäferhauser 

Straße/Neckarstraße
 - Vergabe der Ingenieurleistungen
3.  Auswertung der Bautagebücher 

2017 und 2018
 - Kenntnisnahme
4. Bekanntgaben
5. Anträge, Anfragen, Verschiedenes
(gez.)
Steffen Weigel
Bürgermeister

BEKANNT-
MACHUNGEN

Regierungspräsidium Stuttgart

Machbarkeitsstudie zur 
ökologischen Aufwertung der 
Lauter (Landkreis Esslingen)
Regierungspräsident Wolfgang Rei-
mer: „Unser Auftrag ist die naturnahe 
Entwicklung der Gewässer und ihre 
nachhaltige Bewirtschaftung zum Nut-
zen des Menschen und zum Schutz 
der Umwelt“ 

Im Auftrag des Regierungspräsidiums 
Stuttgart untersucht ein Ingenieurbüro 
Möglichkeiten, die Lauter in Wendlin-
gen am Neckar im Bereich der Lud-
wigstraße ökologisch aufzuwerten. Der-
zeit fließt das Gewässer dort in einem 
einförmigen und stark befestigten Tra-
pezquerschnitt. Der kanalartige Aus-
bau (naturfernes Gerinne) ist ein Grund 
dafür, dass sich der Flussabschnitt in 
einem unbefriedigenden ökologischen 
Zustand befindet.

„Eine Verbesserung der Lebensräume 
im Gewässer soll insbesondere der 
Fischfauna zugutekommen und dazu 
beitragen, die Zielvorgaben der euro-
päischen Wasserrahmenrichtlinie zu 
erfüllen. Unser Auftrag ist die natur-
nahe Entwicklung der Gewässer und 
ihre nachhaltige Bewirtschaftung zum 
Nutzen des Menschen und zum Schutz 
der Umwelt“, sagt Regierungspräsident 
Wolfgang Reimer.
Überlegungen der Stadt Wendlingen 
am Neckar, die innerhalb des Gewäs-
serrandstreifens verlaufende Ludwig-
straße neu zu gestalten, wurden nun 
vom Landesbetrieb Gewässer im Re-
gierungspräsidium Stuttgart zum Anlass 
genommen, eine sogenannte Machbar-
keitsstudie in Auftrag zu geben. Die 
Fachplaner haben zu klären, ob trotz 
der sehr beengten räumlichen Verhält-
nisse innerorts eine naturnähere Ge-
wässerstruktur erzielbar ist – und dies 
mit der Maßgabe, dass der Hochwas-
serabfluss wie bisher unschädlich erfol-
gen muss. Weitere Vorgaben sind die 
Gewährleistung der Böschungsstabilität. 
Außerdem darf eine mögliche Umbau-
maßnahme nicht zu einer schadhaften 
Erhöhung des Grundwasserspiegels im 
angrenzenden bebauten Gebiet führen. 
Als erster Schritt dazu wird im Feb-
ruar mit einer Zustandserhebung vor 
Ort begonnen. Derzeit prüfen die Fach-
leute außerdem, ob auch eine Drohne 
über dem Gewässer zum Einsatz kom-
men kann, um den Bereich genauer 
zu erfassen und so gezielte Planungen 
erarbeiten zu können. Die Ergebnisse 
der Machbarkeitsstudie werden in der 
zweiten Jahreshälfte erwartet.

Berufsinformation im Rathaus

Vergangene Woche begrüßte Bürger-
meister Steffen Weigel 14 Schülerinnen 
und Schüler der Johannes-Kepler-Re-
alschule im Großen Sitzungssaal des 
Rathauses. Die 9-Klässler informierten 
sich gemeinsam mit ihrer Französisch-
Lehrerin Frau Fischer über die ver-

schiedenen Ausbildungsmöglichkeiten 
bei der Stadtverwaltung Wendlingen 
am Neckar. 
Nach einer kurzweiligen Einführung 
durfte die Gruppe sich zwei Arbeits-
plätze beim Stadtbauamt und im Bür-
gerbüro genauer ansehen. 

RATHAUS AKTUELL
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Bürgersprechstunde
Bürgermeister Steffen Weigel steht al-
len Bürgerinnen und Bürgern bei den 
wöchentlich stattfindenden Bürger-
sprechstunden donnerstags von 16 bis 
18 Uhr zum persönlichen Gespräch 
zur Verfügung. Damit keine Wartezeiten 
entstehen, bitten wir um vorherige Ter-
minvereinbarung (Vorzimmer Beatrice 
Winghofer, Zimmer 1.04, Tel. 943-226).

Grundsteuer 2019 wird  
zum ersten Mal fällig
Die Grundsteuer für das Kalenderjahr 
2019 wurde durch amtliche Bekanntma-
chung im ersten Amtsblatt 2019 am 11. 
Januar festgesetzt. Diese Bekanntma-
chung hat für alle Steuerpflichtigen, bei 
denen sich seit 2011 keine Änderung 
ergeben hat, den Grundsteuer-Jahresbe-
scheid ersetzt. Ein Jahresbetrag über 30 
€ wird grundsätzlich in vier Raten jeweils 
zum 15. Februar, 15. Mai, 15. August und 
15. November zur Zahlung fällig. Wir erin-
nern hiermit alle Steuerpflichtigen, die uns 
noch keine Einzugsermächtigung erteilt 
haben, an die zum 15. Februar 2019 fällig 
werdende erste Rate. Bei Überweisungen 
durch die Bank bitte unbedingt das Bu-
chungszeichen angeben. Des Weiteren 
müssen wir darauf hinweisen, dass die 
Stadt verpflichtet ist, bei verspätet ein-
gehenden Zahlungen Säumniszuschläge 
und Mahngebühren zu erheben.
Bitte ersparen Sie uns und sich diese 
Maßnahme durch rechtzeitige Bezah-
lung der fälligen Raten oder erteilen 
Sie uns eine Einzugsermächtigung.
Wenn Sie sich am Einzugsverfahren be-
teiligen möchten, ist dies jederzeit mög-
lich. Vordrucke erhalten Sie bei unserer 
Stadtkasse. Oder Sie füllen unseren In-
ternet-Vordruck aus, den Sie auf unserer 
Homepage www.wendlingen.de über den 
Pfad "Rathaus & Service" > "Rathaus-
vordrucke" > "Steuern" > "SEPA Ein-
zugsermächtigung Stadtkasse" finden.

Wartung  
der Straßenbeleuchtung
Am Donnerstag, 14. Februar, findet 
die monatliche Wartung der Straßen-
beleuchtung statt. Defekte Beleuchtung 
kann bis zum 12. Februar unter Tel. 
943-260 gemeldet werden.

Reisigverbrennungen
Reisigverbrennungen bitte bei der Stadt-
verwaltung, Sabine Maguhn, Zimmer 
0.19, Tel. 943-270, anzeigen. Es darf nur 
unbehandeltes und trockenes Reisig ver-
brannt werden. Gras und Heu dürfen 
ebenso wenig verbrannt werden wie alle 
Arten von Abfällen. Zur Wohnbebauung 
ist ein Abstand von 50 m einzuhalten, 
von Straßen 100 m und von Bundesau-
tobahnen 200 m. An Sonn- und Feierta-
gen darf keine Verbrennung stattfinden. 
Das Feuer muss unter Beobachtung blei-
ben. Erst wenn die Glut vollständig erlo-
schen ist, darf die Feuerstelle verlassen 
werden. Von selbst versteht sich, dass 
bei stärkerem Wind wegen der Qualm- 
und Rußentwicklung auf das Verbrennen 
verzichtet wird. 

JUBILÄUM

Wir gratulieren zum  
Geburtstag

12.2.:  Chrissanthi Saripapazoglou, 85 
Jahre; Ilse Brunhofer, 85 Jahre; 
Ursula Lepschi, 75 Jahre; Ulrich 
Hagenmaier, 70 Jahre

15.2.: Herbert Adam, 70 Jahre

16.2.: Lilija Merk, 80 Jahre

STANDESAMT

Geburten
Jan Erwin Hendryk Bernhard, geboren 
am 21. Januar 2019 in Nürtingen
Eltern: Yuliya Bernhard geb. Gerasimo-
wich und Christoph Andreas Bernhard, 
Wendlingen am Neckar, Heinrich-Heine-
Weg 21

Sterbefälle
Alfred Johann Dürr, Nürtinger Straße 
40 in Wendlingen am Neckar am 30. 
Januar 2019 in Wendlingen am Neckar.

LOKALE AGENDA
Sitzung der Lokalen Agenda
Die nächste Sitzung der Lokalen Agen-
da findet am Montag, 11. Februar, 
18.30 Uhr, im Treffpunkt Stadtmitte, 

Raum 02/8, statt. 
Alle interessierten Mitbürgerinnen und 
Mitbürger sind herzlich eingeladen. 

VON DER STADT EMPFANGEN

Vom 26. Januar bis 2. Februar waren 
17 spanische Schülerinnen und Schüler 
von der IES Pedro Salinas Schule in 
Madrid im Rahmen eines Schüleraus-
tausches der Klassen 10 des Robert-
Bosch-Gymnasiums (RBG) bei Gastfa-
milien zu Besuch. Der Schüleraustausch 
wird bereits seit mehreren Jahren fast 
durchgängig gepflegt und erfreut sich 
zunehmender Beliebtheit in beiden Län-
dern. Begleitet von einer Lehrerin und 
einem Lehrer, nahmen sie teilweise 
am Spanisch-Unterricht am RBG teil, 
durften das leckere Mensa-Essen ge-
nießen und hatten noch Zeit für viele 
Ausflüge wie Ludwigsburg mit Blühen-
dem Barock, Heidelberg mit Schloss, 
Mercedes-Benz Museum, Stuttgart 
mit Stadt-Rallye usw. Beim Empfang 
bei Bürgermeister Steffen Weigel am 
28. Januar im Rathaus bekamen sie 
Informationen zu den Aufgaben einer 
Kommunalverwaltung und zu den An-
geboten in Wendlingen am Neckar für 
Jugendliche in kulturellen, sportlichen 

und musikalischen Bereichen. In Spa-
nien verbringen die Jugendlichen mehr 
Zeit in der Schule, ein so vielseitiges 
Freizeitangebot durch Vereine wie bei 
uns, ist nicht vorhanden. Die Schüle-
rinnen und Schüler zeigten sich sehr 
interessiert und freuten sich über die 
neuen Eindrücke bei uns, für viele war 
dies der erste Besuch in Deutschland. 
Der Gedanke, dass wir in Europa seit 
mehr als 70 Jahren in Frieden leben 
und dabei auch Schüleraustausche ei-
nen wichtigen Beitrag zur internationa-
len Bildung und zu Toleranz für andere 
Kulturen und Länder leisten, war Thema 
beim Besuch im Rathaus.
Den jugendlichen Besuchern war beim 
Verlassen des Rathauses die Freu-
de über die Einladung des „El alcal-
de“, des Bürgermeisters, wie auch die 
Vorfreude auf die Erlebnisse mit ihren 
Gastschülern und –familien sowie die 
kommenden gemeinsamen Ausflüge an-
zusehen.

Spanische Schülerinnen und Schüler zu Gast im Rathaus
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SAMMLUNGEN

Abfallberatung
Abfallwirtschaftsbetrieb Esslingen
Tel. 0711 9312-526

Kompostieranlage
Neben dem Gruppenklärwerk, Vor-
stadtstraße.
April bis Oktober:
Fr., 14 bis 19 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr
November bis März:
Fr., 14 bis 17 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr

Abholung Biotonne
Nächste Abholung:
Bezirk I und II 
am Mittwoch, 13. Februar

Abholung Gelber Sack
Abholung in dieser Woche:
Bezirk I und II am Freitag, 8. Februar
Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Freitag, 22. Februar

Abholung Papier
Nächste Abholung:
Bezirk I und II 
am Donnerstag, 14. Februar

Abholung Restmüll
Nächste Abholung:
Bezirk I am Mittwoch, 20. Februar 
(2-wöchentliche Leerung)
Bezirk II am Mittwoch, 20. Februar 
(2- und 4-wöchentliche Leerung)
Alle Angaben ohne Gewähr. Bitte be-
wahren Sie Ihren Müllkalender auf. 

Mobile Schadstoffsammlung 
im Landkreis Esslingen
Vom 15. Februar bis zum 23. März 
findet die nächste mobile Schadstoff-
sammlung im Landkreis Esslingen statt. 
Das Schadstoffmobil nimmt bei seiner 
Tour durch die Städte und Gemeinden 
des Landkreises schadstoffhaltige Abfäl-
le aus Privathaushalten kostenlos mit.
Privathaushalte können zu festgelegten 
Terminen an den Haltepunkten dieser 
mobilen Sammlung Abfälle abgeben, die 
aufgrund ihres Schadstoffgehaltes nicht 
in die Restmülltonne geworfen werden 
dürfen. Dazu zählen Abbeizlaugen, Au-
topflegemittel, flüssige Farben und La-
cke, mineralische Fette, Fleckentferner, 
Putzmittel, Hobbychemikalien, lösemit-
telhaltige Klebstoffe, Rostschutzmittel, 
Säuren, Laugen, Pflanzenschutzmittel, 
Schädlingsbekämpfungsmittel, Spray-
dosen mit Restinhalt, Verdünner usw.
Tipp: Bereits ausgetrocknete Farben 
und Altmedikamente müssen nicht zum 
Schadstoffmobil getragen werden. Man 
kann diese einfach über die Restmüll-
tonne entsorgen. 
Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, 
Altbatterien und Altöl werden bei der 

Sammlung ebenfalls nicht angenom-
men. Leuchtstoffröhren und Energie-
sparlampen können kostenlos bei jeder 
Sammelstelle für Elektro- und Elekt-
ronikschrott abgegeben werden. Beim 
Kauf neuer Lampen werden die ausge-
dienten meist kostenlos zurückgenom-
men. Altöl muss vom Handel zurück-
genommen werden. Dazu sollte beim 
Kauf von frischem Öl unbedingt der 
Kassenbon aufbewahrt werden. Klein-
batterien und Autobatterien können 
dort kostenlos abgegeben werden, wo 
solche Batterien verkauft werden. 
Die schadstoffhaltigen Abfälle sind 
dicht verschlossen, am besten in der 
Originalverpackung und eindeutig ge-
kennzeichnet, abzugeben. Sie dürfen 
keinesfalls am Haltepunkt des Schad-
stoffmobils einfach abgestellt werden.
In Wendlingen am Neckar hält das 
Schadstoffmobil am Samstag, 16. 
März von 8 bis 10 Uhr am Parkplatz 
der Sporthalle Im Speck. Die weiteren 
Haltepunkte und Termine des Schad-
stoffmobils sind im Müll-Kalender 
2019 aufgeführt oder können über die 
Homepage des Abfallwirtschaftsbetrie-
bes, www.awb-es.de unter „Abfallinfo/
Problemstoffe“ abgerufen werden. 
Weitere Informationen: 
Tel. 0800 9312526, 
service-awb@lra-es.de, 
www.awb-es.de.

Abfallgebührenbescheide  
für 2019 werden verschickt
Im Landkreis Esslingen werden derzeit 
rund 135.000 Abfallgebührenbescheide 
für das Jahr 2019 versandt.
Erfahrungsgemäß gibt es bei manchen 
Bescheiden Klärungsbedarf. Der Ab-
fallwirtschaftsbetrieb bittet, hierzu den 
beigefügten Vordruck zu verwenden, da 
die Telefone nach dem Versand der 
Gebührenbescheide häufig überlastet 
sind. Bei weiteren Fragen helfen die 
Sachbearbeiterinnen und Sachbearbei-
ter, deren Kontaktdaten auf dem Ge-
bührenbescheid stehen, gerne weiter. 
Die Behältermarken bleiben weiterhin 
gültig.
Weitere Informationen rund um die  
Abfallwirtschaft 
www.awb-es.de

FESTE

90er Party

Öffnungszeiten
und Sprechzeiten
öffentlicher
Einrichtungen

Stadtverwaltung
Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 16 bis 18 Uhr
Tel. 943-0

Amtsblatt
Redaktionsschluss: Dienstag, 8 Uhr

Bürgerbüro
Mo. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Di. 7.30 bis 13 Uhr
Mi. und Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr 
Tel. 943-213/214/271/280

Galerie
Mi. bis Sa. 15 bis 18 Uhr
So. und Feiertag 11 bis 18 Uhr
Tel. 55458

Jugendhaus
Zentrum Neuffenstraße
Mitarbeiter des Jugendhauses sind 
täglich von 13 bis 18 Uhr erreichbar
Tel. 52001

MiT
Treffpunkt Stadtmitte
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr 
Tel. 6636

Musikschule
Treffpunkt Stadtmitte
Mo., Di., Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr 
Do. 14.30 bis 17.30 Uhr 
Tel. 51790

Stadtbücherei
Montag geschlossen
Di. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Mi. 14 bis 18 Uhr 
Do. 14 bis 18.30 Uhr
Fr. 14 bis 18 Uhr 
Sa. 9 bis 12 Uhr
Tel. 943-249

Stadtmuseum
Sa. 14 bis 17 Uhr
So. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr 
Tel. 466340

Volkshochschule
Treffpunkt Stadtmitte
Bürozeiten Mo. 9 bis 12 Uhr 
und Do. 14 bis 17 Uhr
Tel. 6468

WeRT
Treffpunkt Stadtmitte
Sprechzeiten Di. 9 bis 11 Uhr
Tel. 0151 57847591

Notrufe
Polizei/Notruf
110
Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst
112
Krankentransport
19222
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Am kommenden Samstag, 9. Februar 
lädt Events in Wendlingen zur nächs-
ten großen 90er Jahre Mottoparty im 
Treffpunkt Stadtmitte (Großer Saal) ein.
Ab 20 Uhr spielt DJ SIMON (Coyote-
bar) die größten Hits der 80/90er Jahre 
- für Jung und Alt.
Neben ausgefallener Dekoration, einer 
XXL Fotowand und guter Musik, erwar-
ten Euch diverse Specials an der Bar 
und am Einlass.
Mehr Infos dazu unter:
facebook.com/WendlingerEvents
Die Abendkasse ist ab 20 Uhr geöffnet. 
Vorverkaufstickets erhält man auf www.
diginights.com 

UMWELTECKE

Energieberatung
Winterzeit ist Schimmelzeit – Alle Jah-
re wieder bilden sich auf vielen Wän-
den dunkle Schimmelflecken. 

Mit Schimmel in Gebäuden ist nicht 
zu spaßen. Ist der ungesunde Mitbe-
wohner einmal da, lässt er sich oft nur 
schwer entfernen. Um die Feuchtigkeit 
der Raumluft entweichen zu lassen, 
sollte daher zwei- bis dreimal täglich 
für fünf Minuten gelüftet werden. Am 
effektivsten geschieht das bei abge-
drehten Heizkörpern und ganz geöff-
netem Fenster. Wenn sich trotz rich-
tigem Lüften Schimmel bildet, ist dies 
ein Indikator für Baumängel. Gründe 
dafür können Wärmebrücken, undichte 
Rohre oder im Mauerwerk aufsteigen-
de Bodenfeuchte sein. Wenn Sie dem 
Schimmel den Kampf ansagen möch-
ten, empfiehlt es sich einen Experten 
zu kontaktieren. Lassen Sie sich daher 
gerne in einem kostenfreien Erstge-
spräch bei Ihrer Energieagentur Land-
kreis Esslingen oder Ihrem Rathaus 
beraten. Der nächste Termin ist am 7. 
März im Rathaus. Zur Vereinbarung ei-
nes Termins wenden Sie sich an die 
Energieagentur Landkreis Esslingen un-
ter Tel. 07022 213400
.

Die Energieagen-
tur steht Ihnen für 
sämtliche Energie-
fragen zur Verfü-
gung:

Energieagentur Landkreis Esslingen 
gGmbH
Alte Seegrasspinnerei
Plochinger Str. 14
72622 Nürtingen
Tel. 07022 213400
info@ealkes.de
www.ealkes.de

VERANSTALTUNGSKALENDER

Bis 14. März 10 Jahre FiFeFo
Im Sommer 2018 fand das Ferienprogramm FiFeFo 
(Firmenservice, Ferienspaß & Forschergeist) zum zehn-
ten Mal statt. Im Rathaus sind Fotos ausgestellt, die 
viele ehemalige Teilnehmer/innen und Betreuer/innen 
der letzten zehn Jahre zeigen. Öffnungszeiten: Montag 
bis Freitag, 8 bis 12 Uhr und Donnerstag, 16 bis 18 
Uhr.

Bis 17. März „Was sind wir für Wesen?“
In der Galerie, Weberstraße 2 sind Malereien und 
Skulpturen von Hans Mendler zu sehen. Öffnungszei-
ten: Mittwoch bis Samstag, 15 bis 18 Uhr; Sonntag, 
11 bis 18 Uhr. Eintritt frei.

Freitag, 8. Februar Klassik in neuem Gewand. Duo Pianotopia
20 Uhr Treffpunkt Stadtmitte, Großer Saal. 19.30 Uhr 
Saalöffnung, VVK 12 €, Abendkasse 14 €. Veranstalter: 
Bürgertreff MiT.

Sonntag, 10. Februar Schausonntag
Bei der Firma Behr können Werke des Künstlers Hans 
Mendler, welcher derzeit in der Städtischen Galerie 
ausstellt, bestaunt werden.

Freitag, 22. Februar 18. Wendlinger Kinderkleiderbasar am Abend
Von 19.30 bis 22 Uhr im kath. Gemeindezentrum 
in Unterboihingen (Bürgerstr.). Um 19 Uhr öffnet die 
Sektbar. Zum Mitnehmen gibt es frische Waffeln und 
selbstgebackenen Kuchen. Der Erlös kommt den Kin-
dern im Kindergarten „Am Berg“ zugute. Informationen 
unter abendbasar@kiga-am-berg-wendlingen.de und 
http://kiga-am-berg-wendlingen.de/

Samstag, 23. Februar 38. Kindersachenmarkt
Von 13-15 Uhr im Treffpunkt Stadtmitte. Veranstalter: 
Kindersachenmarkt Wendlingen e.V. Alle Listen sind 
bereits vergeben. Infos unter: www.kindersachenmarkt-
wendlingen.de

Samstag, 23. Februar 
und 
Sonntag, 24. Februar

Ralf Grössler - „Going Home"
Jeweils 18 Uhr, Eusebiuskirche. Symphonisches Gos-
peloratorium mit den Solisten David B. Whitley und 
Dennis Legree, der Wendlinger Kantorei, dem Pop-/
Gospelprojektchor, der Jugendkantorei, sowie dem 
Orchester Camerata Grinio (Konzertmeister: Joachim 
Ulbrich) und Band. Nummerierte Platzkarten (20€/15€ 
ermäßigt) im VVK bei Foto Fritz und unter www.kir-
chenmusik-wendlingen.de, sowie an der Abendkasse. 
Leitung: Urs Bicheler. Veranstalter: Evangelische Kir-
chengemeinde Wendlingen am Neckar.

Montag, 25. Februar Frauenfasnet beim KDFB
Es darf wieder geschunkelt werden. Immer eine Wo-
che vor dem Rosenmontag lädt der Katholische Frau-
enbund närrisch gestimmte Frauen zum alljährlichen 
Fasching ausschließlich für Frauen ein. Für Stimmung 
sorgt traditionell das Chörle, das wieder ein bunt ge-
mischtes Programm bestehend aus lustigen Sketchen, 
Liedern und Faschingsmusik auf die Füße gestellt hat. 
Um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum St. Georg im Ko-
lumbansaal ist es wieder soweit. Saalöffnung ist um 
19 Uhr.

Mitwoch, 13. März Bürgerbus Stammtisch
Der nächste Stammtisch findet um 15.30 Uhr im 
MiT-Cafe des Treffpunkt Stadtmitte statt.
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Einladung an alle Freunde 
der ungarischen Sprache zu 
einem Stammtisch
Alle, die ihre ungarischen Sprach-
kenntnisse anwenden oder auffrischen 
möchten, sind einmal im Monat ganz 
herzlich eingeladen zu einer geselligen 
Gesprächsrunde in ungarischer Spra-
che. Natürlich freuen wir uns sehr über 
Muttersprachler und sind auch gerne 
beim Deutschlernen behilflich. Unsere 
Treffen werden abwechslungsreich ge-
staltet. Das nächste Mal werden wir 
uns gegenseitig kleine Geschichten auf 
Ungarisch erzählen. 
Wir treffen uns einmal monatlich mon-
tagabends. Unser nächstes Treffen ist 
am 11. Februar im MiT (Raum 02/9) 
um 19 Uhr.
Nähere Informationen bei: 
Judith Bauer, Tel. 0160 4415100

Partnerschaftskomitee  
Millstatt am See

Reise nach Millstatt am See

Im Kärntner Oberland liegt, malerisch 
umrahmt von Bergen und zentral am 
Millstätter See gelegen, der Ort „Mill-
statt am See“. 
Die Stadt Wendlingen am Neckar ist 
seit über 25 Jahren partnerschaftlich 
mit dem kleinen Ort in Kärnten ver-
bunden. 
Vom 5. bis 8. Juli besteht wieder die 
Gelegenheit, Millstatt zu besuchen. 
Die Unterbringung ist in dem schön 
über Millstatt gelegenen "Hotel Alex-
anderhof".
Bereits am Ankunftstag wird der Grup-
pe der kulturell interessante und land-
schaftlich schön gelegene Ort durch 
einen Spaziergang näher gebracht. 
Am folgenden Tag, geht es nach einer 
Schifffahrt auf dem Millstätter See mit 
einem Sonderbus auf die Lammersdor-
fer Alm. Dort erwartet Sie ein zünfti-
ger Hüttenabend in der Lammersdorfer 
Hütte.
Eingebunden in die Reise ist auch 
ein Tagesausflug nach Slowenien mit 
Gerti Baumberger, wobei die Zielorte 
Planica, Radovljica, und Bled einge-

PARTNERSTÄDTE
Partnerschaftskomitee Saint-Leu-la-Forêt 

Ein schönes Geschenk für Wendlingen am Neckar

Während zwei Monaten waren im Erd-
geschoss des Rathauses Bilder und 
Keramiken des Hobbykünstler-Malate-
liers „LTL“ aus Saint-Leu-la-Forêt zu 
sehen. Zur Eröffnung der Ausstellung 
waren vier Künstlerinnen nach Wendlin-
gen am Neckar gekommen und nutz-
ten auch die Gelegenheit, die deutsche 
Partnerstadt und die Region kennen 
zu lernen. Mit den Gastgebern wur-
den sogleich freundschaftliche Kon-
takte geknüpft. Auch wenn inzwischen 

die Ausstellung beendet ist, gibt es 
in Wendlingen am Neckar weiterhin 
Grund zur Freude: Das Malatelier „LTL“ 
hat der Stadt Wendlingen am Neckar 
eines der Bilder geschenkt. Es trägt 
den Titel „Saint-Leu-la-Forêt“ und ist 
ein Gemeinschaftswerk des Ateliers. 
Bürgermeister Steffen Weigel und Ka-
thrin Müller, die Vorsitzende des Part-
nerschaftskomitees, freuen sich über 
dieses wunderbare Geschenk an alle 
Wendlinger Bürgerinnen und Bürger.

Freundeskreis
Dorog - Wendlingen am Neckar

Delegation beim „Schwabenball“ in Dorog

Eine Delegation aus dem Vorstand des 
Freundeskreises Dorog - Wendlingen 
am Neckar e.V. reiste am vergangenen 
Wochenende nach Dorog, um dort am 
„Schwabenball“ teilzunehmen und die 
Kontakte mit den Doroger Freunden 
zu pflegen. Der von den Ungarndeut-
schen in Dorog veranstaltete Ball fand 
im Kulturhaus der Stadt Dorog statt 
und wurde traditionell als „Pinkerlball“ 
ausgerichtet. Das heißt, dass die Gäs-
te Essen und Trinken selbst mitbringen 
und dort miteinander teilen. So konnte 

man selbst gekelterten Wein, selbst ge-
brannte Spirituosen, aber auch Gebäck 
in süßer oder salziger Form kennenler-
nen und probieren. Zur Musik der „Ad-
lersteiner Musikanten“ wurde getanzt 
bis in den frühen Morgen, und auch 
eine bunt bestückte Tombola sorgte für 
entsprechende Spannung. 

Die Wendlinger Delegation nutzte die 
Gelegenheit auch für Gespräche mit 
dem Doroger Bürgermeister und dem 
Freundeskreis in Dorog. Themen wa-

ren der kommende 
Schüleraustausch in 
Dorog, das Angebot 
der Gartenschule, 
nicht mehr benötig-
te Schulmöbel nach 
Dorog abzugeben 
sowie die Planung 
des Bürgerbusses 
im kommenden 
September (mehr 
dazu im nächsten 
„Blättle“).
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plant sind. Die Rückreise führt über 
Bad Kleinkirchheim, Ebene Reichenau 
und bergwärts durch den Nationalpark 
Nockberge. 
Weitere Informationen und Anmeldung 
beim Partnerschaftsvorsitzenden Her-
bert Durst, Tel. 2771. 

STADTBÜCHEREI

Am Marktplatz 8
Tel. 943-249
E-Mail: stadtbuecherei@wendlingen.de
www.wendlingen.de/stadtbuecherei

Öffnungszeiten:
Montags geschlossen
Dienstag 10 - 12Uhr und 14 - 18Uhr
Mittwoch 14 - 18 Uhr
Donnerstag 14 - 18.30 Uhr
Freitag 14 - 18 Uhr
Samstag 9 - 12 Uhr

Vorlesezeit 
Am Mittwoch, 13. Februar, lädt die 
Stadtbücherei um 16.15 Uhr wieder zur 
Vorlesezeit ein. Ursula Bickele liest für 
alle Kinder zwischen 3 und 5 Jahren 
die Geschichte "Der Mäuseritter" von 
Cornelia Funke vor. Keine Anmeldung 
erforderlich, Eintritt frei.

Bilderbuchkino
Am Mittwoch, 20. Februar, lädt die 
Stadtbücherei um 16.15 Uhr Kinder ab 
4 Jahren zur Vorlesezeit ein. Diesmal 
wird ein Bilderbuchkino vorgeführt. Gi-
sela Riering liest dazu die Geschichte 
"Der Grüffelo" von Axel Scheffler vor. 
Keine Anmeldung erforderlich, Eintritt 
frei.

Offener Spieleabend
Die Stadtbücherei und der Bürgertreff 
MiT laden am Donnerstag, 28. Febru-
ar, ab 19 Uhr wieder zu einem offenen 
Spieleabend mit aktuellen Spielen in 
die Räume des MiT ein. Keine Anmel-
dung erforderlich, Eintritt frei.

Auszeichnung der  
„Besten Leser 2018“
Das neue Jahr beginnt auch diesmal 
mit einer sehr schönen Angelegenheit: 
gemeinsam mit Bürgermeister Steffen 
Weigel ehrt die Leiterin der Stadtbü-
cherei, Karin Heinle, die besten Leser 
des vergangenen Jahres – also dieje-
nigen, die am meisten Medien in 2018 

entliehen haben. Bei den Preisträgern 
unter 18 Jahren schaffte es Jana Birk 
mit 918 Medien auf den ersten Platz 
– und gleichzeitig auch auf den ers-
ten Platz unter allen Leserinnen und 
Lesern der Stadtbücherei. Gemeinsam 
mit ihrem kleinen Bruder nutzt sie vor 
allem das Kinderromane-Angebot. Auf 
dem 2. Platz der unter 18-Jährigen ist 
Mario Zrilic gelandet mit 706 Medien. 
Auch viele Kinderromane sind hier da-
bei, die auch mit den Eltern oder der 
Schwester gelesen werden. Bei den 
Erwachsenen (ab 18 Jahren) belegte 
Traute Ehmer mit 568 Medien den ers-
ten Platz. Ob Zeitschriften, historische 
Romane oder Kochbücher, eine vielfäl-
tige Auswahl wird immer gerne ausge-
liehen. Bei dem Zweitplatzierten Ottmar 
Durst hatten vor allem die Zeitschrif-
ten einen großen Anteil an den 473 
entliehenen Medien. Gelobt wurde in 
diesem Rahmen von den Lesern aber 
auch von Bürgermeister Steffen Weigel 
das Angebot der Stadtbücherei, wobei 
dies dann auch für die Medienlisten in 
jeder ’s Blättle-Ausgabe galt. Alle „bes-
ten Leser“ erhielten als Dankeschön für 
ihre treue Nutzung einen Büchergut-
schein und ein kleines Präsent. 

Neue Romane
- Benjamin, Chloe: Die Unsterblichen
- Terry, Candis: Zuckerküsse und La-
mettaglitzern (Sunshine Valley Teil 3)
- Thomas, Rhys: Wenn der Rest der 
Welt schläft
- Pearce, A.J.: Liebe Mrs. Bird
- Bowen,Sarina: Du bist alles für immer 
(True North, Band 3)
- Sten, Viveca: Flucht in die Schären
- Gazzola, Alessia: Warum ich trotz-
dem an Happy Ends glaube
- Turhan, Su: Anstich
- Herzinger, Sophia: Das Erbe von Ju-
niper House

Neue Kinderhörbücher
Die drei !!! - Achtung, Spionage!
Außerdem neu: Brandgefährlich, Diebe in 
der Lagune, SOS per GPS, Mission Pfer-
deshow, Verliebte Weihnachten
Baltscheit, Martin: Besuch aus Tralien 

Bibi Blocksberg - Mami in Not
Bibi und Tina - Abschied von Amadeus
Außerdem neu: Amadeus ist krank, Alle 
lieben Knuddel, Papis Pony, Die Superp-
onys, Das Herbst-Turnier

Blanck, Ulf: Die drei ???-Kids - Der ver-
rückte Erfinder 
Außerdem neu: Brennendes Eis, Insel der 
Haie, Fußballgötter, Stunde der Wahrheit

Blyton, Enid: Castingfieber mit Hanni 
und Nanni 
Außerdem neu: Hanni und Nanni in ge-
heimer Mission
Boie, Kirsten: Ein Sommer in Sommerby 

Hofstetter, Martin: TKKG - Die schla-
fende Chinesin 
Außerdem neu: Der unsichtbare Dieb
Kling, Marc-Uwe: Der Tag, an dem die 
Oma das Internet kaputt gemacht hat 

Scherz, Oliver: Ein Freund wie kein an-
derer 

Neue Jugendhörbücher
Aveyard, Victoria: Wütender Sturm 
Die Farben des Blutes, 4. Band. 
Blazon, Nina: Sieben-Geschichten 
(Ebenfalls neu als Jugendroman)

Green, John: Schlaft gut, ihr fiesen Ge-
danken 

Murphy, Julie: Dumplin' 
(Ebenfalls neu als Jugendroman)

Pettersen, Siri: Odinskind 

Neue Jugendromane
Armentrout, Jennifer L.: Sternensturm 
"Obsidian"-Spinn-Off "Revenge", Band 1.

Brinkmann, Caroline G.: Die Vereinten 
Fortsetzung von "Die Perfekten".

Janz, Tanja: Meersalzküsse 
Emma lernt Jannis während eines 
Sommerkurses kennen. Doch nach ei-
nem Kuss geht er ihr aus dem Weg…

Matson, Morgan: Ein Sommer auf gut 
Glück 
Andies Pläne für die Sommerferien 
werden über den Haufen geworfen - 
was soll sie nun machen? 

Mous, Mirjam: Paradise project 
Jools Onkel Herman arbeitete an einer 
brisanten Story, nun ist der Journalist 
tot. Jools glaubt nicht an einen Unfall. 

Praxmayer, Claudia: Bienenkönigin 
Melissa hat eine besondere Begabung, 
mit Bienen umzugehen. Aber ihre Bie-
nen verschwinden und sie findet eine 
mechanische Drohne. 

Wheatle, Alex: Die Ritter von Crongton 

Tipp der Woche

Super Mario Bros. U Deluxe 
(Switch-Spiel)

Tipp aus der 24*7  
Online-Bibliothek
Neuhaus, Nele: Muttertag (eBook)



Seite 10 Nummer 6 Freitag, 8. Februar 2019

MUSIKSCHULE

Portraitkonzert Felix Glang
Einen musikalischen Paukenschlag gab 
es am vergangenen Samstagabend bei 
den Köngener Kulturtagen des Jahres 
2019 in der Zehntscheuer. Ein Por-
traitkonzert des jungen Künstlers Felix 
Glang lockte so viele Besucher in die 
Zehntscheuer, dass ausnahmslos alle 
Plätze des Saals belegt waren. Der 
Komponist, dessen Werke an diesem 
Abend erklangen, führte mit humorvoll 
brillanter Moderation durch das farben-
reiche Programm, das zu keinem Zeit-
punkt Langeweile aufkommen ließ, da 
die zwölf vorgetragenen Kompositionen 
zu interessant und abwechslungsreich 
waren. So kamen Werke für Klavier solo, 
für kammermusikalische Kleinbesetzun-
gen bis hin zum großen Konzertsatz 
in Orchesterbesetzung zur Aufführung. 
Als Pianist des Abends präsentierte Fe-
lix Glang seine Werke auswendig mit 
großartiger musikalischer Gestaltungs-
kraft und Virtuosität. Solistisch und als 
Begleiter hatte er vom Klavier aus alles 
fest im Griff. In den unterhaltsamen 
Moderationsteilen erläuterte er char-
mant und uneitel den Entstehungshin-
tergrund manchen Stücks und vermit-
telte so nebenbei Eindrücke aus dem 
Leben an der Musikschule. Die mitmu-
sizierenden Solisten Kathrin und Annet-
te Haberkern (Querflöte), Tabea Loch 
und Michael Kaiser (Oboe) und Carla 
Schmid (Klarinette) sowie die Konzert-
meisterin des Kammerorchesters Ulrike 
Sundy und die Solo-Cellistin Kirsten 
Brenner beeindruckten durch enorme 
Professionalität, große Spielfreude und 
Ausdruckskraft.
War schon zur Pause der Begeiste-
rungspegel sehr hoch, so gab es in 
der zweiten Programmhälfte noch eine 
Steigerung. Im Zusammenwirken mit 
dem Kammerorchester der Musikschu-
le Köngen/Wendlingen am Neckar er-
klang nach dem „ältesten“ Stück des 
Abends, einem Kanon für drei Instru-
mente und Orchester aus dem Jahr 
2007, mit SPRING ein „pfiffiges“ und 
anspruchvolles Solowerk für Querflö-
te und Orchester von 2017. Die So-
listin Kathrin Haberkern meisterte die 
musikalisch-technischen Klippen des 
in wechselndem 5/8-Takt komponier-
ten Stücks ebenso souverän und mit-
reißend wie das prächtig musizierende 
Kammerorchester unter der Leitung von 
Jörg Dobmeier, dem langjährigen Kla-
vierlehrer von Felix Glang. Den abso-
luten Höhepunkt des Abends brachte 
dann die Uraufführung des „jüngsten“ 
Werks, einer „Rhapsodie für Klavier 
und Streichorchester“. Das Werk be-
eindruckte durch einen hoch- bis 
spätromantischen Gestus und durch 
immer neue harmonische Überraschun-
gen. Äußerst virtuos, mit akkordischer 
Spielpower, Wucht und melodischem 
Schmelz animierte die packende Auf-
führung die Zuhörer zu einem Beifalls-

sturm, der in einer „Standing Ovation“ 
endete. Ein hinreißend musizierendes 
Orchester und ein großartiger junger 
Pianist und Komponist nahmen strah-
lend und glücklich den donnernden 
Schlussapplaus entgegen und verab-
schiedete ein restlos begeistertes Pub-
likum, das noch lange an diesen wun-
derbaren Abend zurückdenken wird.

VOLKSHOCH-
SCHULE

Freie Plätze in VHS-Kursen
Im Folgenden finden Sie eine Über-
sicht über Kurse, in denen noch Plätze 
frei sind. Wer an einem dieser Kurse 
interessiert ist, sollte sich möglichst 
bald einen Platz reservieren. Detail-
lierte Informationen bekommen Sie in 
der Volkshochschule in Wendlingen 
am Neckar unter Tel. 6468, aber auch 
auf unserer Internetseite www.vhskirch-
heim.de. Hier können Sie sich auch 
anmelden.
Soweit nicht anders angegeben, finden 
die Kurse im 2. Stock des Treffpunkts 
Stadtmitte, Am Marktplatz 4, statt.

NEU!!! 191-856 Fit und Aktiv 
Durch gezielte Gymnastik mit peppiger 
Musik rücken wir den Problemzonen zu 
Leibe und helfen der fehlenden Kondi-
tion auf die Sprünge - das Ergebnis 

heißt Fitness für den ganzen Körper!
Montag, 11. Februar, 16-mal, 18.30 – 
19.30 Uhr, Gartenschule, Bismarckstra-
ße 11, Gymnastikraum 3, UG, Kursge-
bühr 75 €.

NEUE KURSLEITERIN!!! 191-854 und 
191-855 Gymnastik nach Pilates
Im Pilates trainieren Sie sowohl Kom-
ponenten wie Kraft, Beweglichkeit und 
Koordination als auch die Konzentrati-
on. Dadurch wird Ihr Körper und Geist 
gleichermaßen gefördert.
Sie erhalten durch die primäre Kräfti-
gung der Körpermitte, durch die flie-
ßenden Bewegungen und sanft deh-
nenden Übungen in Kombination mit 
der richtigen Atmung eine bessere Hal-
tung, werden beweglicher und bekom-
men ein neues Körpergefühl.
Dienstag, 12. Februar, 12-mal, 18.30 – 
19.30 Uhr und 19.30 – 20.30 Uhr Gar-
tenschule, Bismarckstraße 11, Gymnas-
tikraum 3, UG, Kursgebühr 56 €.

191-887 Italienisch für die Reise 
Sie lieben die italienische Kultur und 
Küche - aber mit der Sprache hat es 
bisher noch nicht so recht geklappt? 
In diesem Kompaktkurs erlernen Sie 
die wichtigsten Sätze und Redewen-
dungen, um mit den Einheimischen 
ins Gespräch zu kommen und sich im 
Land zurechtzufinden. Außerdem gibt 
es noch viele Informationen über Land 
und Leute und spezielle italienische 
Besonderheiten.
Dienstag, 19. Februar, 12-mal, 17 – 
18.30 Uhr, Kursgebühr 96 €.

STADTMUSEUM
Sonderausstellung ging zu Ende

Am Sonntag, 3. Februar ging die Son-
derausstellung „Internationale Trach-
tenpuppen“ mit einem Aktionstag im 
Stadtmuseum zu Ende.
Die Gruppe der Banater Schwaben un-
terhielten die Besucher mit Gedichten 
und Liedern. Anschließend wurden ihre 
Trachten vorgestellt und erklärt. Auch die 
Trachten der Egerländer Gmoin Wend-
lingen sowie die Betzinger Tracht aus 
Reutlingen konnten bestaunt werden.
Bei dieser Gelegenheit bedankte sich 

der Vorsitzenden Peter Hoefer noch-
mals für die Dauerleihgabe von Heinz 
Drees, die dem Museumsverein über-
lassen wurde: Die Anlage eines Rum-
melplatzes mit Riesenrad, Kettenkarus-
sell und einem Verkaufstand aus dem 
Jahre 1955.
Bei Kaffee und Punsch wurden die Be-
sucher vom Museumsverein verköstigt. 
Alle Besucher waren sich einig, es war 
„eine gelungene Finissage der Sonder-
ausstellung.“
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MENSCHEN IM
TREFFPUNKT

Mittagstisch
Gemeinsam essen macht mehr Spaß. 
Genießen Sie in geselliger Runde am 
Mittwoch, 13. Februar:
Leberknödelsuppe, Piccata Milanese 
"Schnitzel in Parmesanhülle" mit Spa-
ghetti und Tomatensoße, Blattsalat, 
Nachtisch.
Verbindliche Anmeldungen bitte bis 
11.30 Uhr am Vortag (Dienstag) unter 
Tel. 6636. Der Mittagstisch kostet 5,80 €.
Das Taxi-Team (Tel. 501501) bietet für 
gehbehinderte Menschen einen kosten-
losen Fahrdienst an. Sollten Sie eine 
Abholung wünschen, melden Sie dies 
bitte mit dem Essen zusammen an.

„Hören kann ich noch alles…“ 
„aber ich verstehe immer 
schlechter“
„Hören“ das sind komplexe Vorgänge 
rund ums Hören und Verstehen, die Olaf 
Krüger, Hörakustikmeister bei der Firma 
Vitakustik, in seinem Vortrag veranschau-
lichen wird. Was kann man tun, um das 
Hörvermögen möglichst lange auf einem 
guten Niveau zu erhalten? Olaf Krüger 

stellt die technischen Möglichkeiten vor, 
die im Falle eingeschränkten Hörens zur 
Verfügung stehen. Verschiedene Baufor-
men und Ausstattungen moderner Hör-
geräte werden gezeigt und die Aspekte 
von Handhabung, Pflege oder auch Zu-
behör erläutert. 
Im Anschluss an den kompakten Vor-
trag besteht die Möglichkeit, sich 
mittels eines vor Ort angebotenen 
Schnellhörtests ein erstes Bild des per-
sönlichen Hörvermögens zu machen. 
Dieser praxisbezogene Info-Nachmittag 
richtet sich an alle Interessierten und 
Betroffenen, ob mit oder ohne Hör-
gerät. Dienstag, 12. Februar, 15 Uhr, 
Kleiner Saal. Der Eintritt ist frei.

Origami im MiT
Für Origami-Faltkunst benötigt man 
nur Papier. Origami trainiert die Fein-
motorik, fördert die Konzentration, hält 
die „grauen Zellen“ auf Trab. Ines Jerg 
zeigt Ihnen, wie es geht. Die Teilnah-
me ist kostenlos. Für das Material wird 
ein Unkostenbeitrag erhoben. Nächstes 
Treffen: 11. Februar, ab 14 Uhr im MiT-
Café. Voranmeldung im MiT, Tel. 6636.

Lass Dich wieder berühren…
nach schweren Zeiten der Trauer, des 
Verlustes, des Schmerzes, der Krank-

heit darfst Du jetzt die Weichen Deines 
Lebens in Richtung Zukunft, zurück ins 
Leben, ins Vertrauen, in die Zuversicht 
und Leichtigkeit, stellen. Dies gelingt 
in einer Gruppe, in der jede(r) um die 
Emotionen und Gefühle dieser Zeiten 
weiß, leichter. Wir werden an diesen 
Abenden durch Gespräche, Medita-
tionen, Achtsamkeitsübungen, Schritt 
für Schritt Deinem Leben eine neue 
Ausrichtung, neue Inhalte geben, damit 
Dich das Leben wieder erreicht und 
berührt und Du mit neuen Energien in 
Deine Zukunft blicken kannst. Kursge-
bühr 30 €. Termine: 11.2., 25.2., 11.3., 
25.3., 8.4., 18 bis 20 Uhr. Anmeldung 
erforderlich bei Heide Mayer, Tel. 3472. 
Raum: 02/8, 2. OG

Ungarischer  
Sprachstammtisch
Alle, die ihre ungarischen Sprach-
kenntnisse anwenden oder auffrischen 
möchten, sind herzlich eingeladen zu 
einer geselligen Gesprächsrunde in un-
garischer Sprache. Natürlich freuen wir 
uns sehr über Muttersprachler und sind 
auch gerne beim Deutschlernen be-
hilflich. Ohne Voranmeldung. Montag, 
11. Februar, 19 bis 21 Uhr, monatlich, 
Raum 02/9, 2. OG
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Programmübersicht
Eine ausführliche Beschreibung aller Veranstaltungen finden 
Sie im MiT-Programm.
Laufende Kurse werden nicht mehr angekündigt.

Montag, 11.2. 10.00 Uhr Android Smartphone – Kurs 1 (Kleiner Saal)
14.00 Uhr Offener Spielenachmittag (MiT/EG)
14.00 Uhr Origami im MiT (MiT/EG)
14.00 Uhr Android Smartphone – Kurs 1 (Kleiner Saal)
14.30 Uhr Stricklieseln und Häkeltanten (MiT/EG)
14.30 Uhr PC-Treff (02/7, 2. OG)
18.00 Uhr „Lass dich wieder berühren“ (02/8, 2. OG)
19.00 Uhr Ungarischer Sprachstammtisch (02/9, 

2. OG)

Dienstag, 12.2. 09.30 Uhr ProjuFa-Frühstück (Kleiner Saal/EG)
15.00 Uhr „Hören kann ich noch alles. Aber ich ver-

stehe immer schlechter“ – Vortrag (Kleiner 
Saal)

15.00 Uhr Englisch-Stammtisch (02/7, 2. OG)
16.15 Uhr Arbeitskreis: Das innere Kind (02/9, 2. OG)
19.30 Uhr English Conversation Group – Evening 

(02/8, 2. OG)

Mittwoch, 13.2. 09.00 Uhr Qigong-Treff (Kleiner Saal)
09.30 Uhr Bewegen, Unterhalten, Spaß haben (B.U.S.)
10.00 Uhr Lach-Yoga - Offener Treff (02/10, 2. OG)
12.00 Uhr Mittagstisch (MiT/EG)
14.30 Uhr Offener Frauengesprächskreis (02/8, 2. OG)
16.30 Uhr Jeder Mensch träumt (02/8, 2.OG)
17.30 Uhr Fibromyalgie Selbsthilfegruppe (02/9, 2. OG)
19.30 Uhr Lu Jong (02/10, 2. OG)

Donnerstag, 14.2. 14.00 Uhr Offene Skatrunde (MiT/EG)
19.45 Uhr BodySense® und PowerMeditation (02/10, 

2. OG)

Freitag, 15.2. 20.00 Uhr „Bluegrass- und Oldtime“-Treff (MiT/EG)
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Jeder Mensch träumt
Das Seminar lädt alle Interessierten ein, 
sich in vertrauensvoller Atmosphäre auf 
das Geheimnis der Träume einzulassen. 
Das Seminar soll helfen, die Traumbil-
der als Botschaften des Unbewussten 
zu entschlüsseln, um die Sprache der 
Träume besser zu verstehen. Es sind 
keinerlei Vorkenntnisse erforderlich. Inte-
resse an eigenen und an den Träumen 
anderer genügt. Das Seminarangebot 
richtet sich ebenso an neu Interessierte 
wie auch an Teilnehmer der bisherigen 
Seminare. Kursgebühr: 32 €. Max. 8 
Teilnehmer. Mittwoch, 13.2., 27.2., 13.3., 
27.3. von 16.30 bis 18.15 Uhr. Anmel-
dung bei Kursleiterin Ilka Wimmer, Tel. 
866056. Raum: 02/8, 2.OG

Qigong – Taiji 
Offener Treff für Fortgeschrittene
Monatliches Üben von Qigong und Ele-
mente des Taiji in einem offenen Treff. 
Voraussetzung für die Teilnahme ist der 
Besuch eines Anfängerkurses in Qi-
gong oder entsprechende Kenntnisse. 
Leitung: Huali Dolde. 
Gebühr pro Treffen: 6 €. Ohne Voran-
meldung. 
Neue Teilnehmer sind willkommen. 
Nächstes Treffen am 13. Februar, von 
9 bis 10.30 Uhr im Kleinen Saal, EG.

Lu Jong – tibetisches Heilyoga
Lu Jong ist eine sehr alte tibetische Be-
wegungslehre. Das Ziel sind körperliche 
Gesundheit, mentale Klarheit, Vitalität 
und verbesserte Selbstheilungskräfte. 
Die Lu Jong Praxis ist für alle Alters-
gruppen geeignet, unabhängig von den 
eigenen körperlichen Möglichkeiten. 
Die Lu Jong Übungen sind einfach und 
können auch auf einem Stuhl sitzend 
praktiziert werden. Mittwochs, 19.30 bis 
21 Uhr, Kursgebühr: 130 €; 10 Termine, 
Kursbeginn: 13. Februar, Raum: 02/10, 
2. OG. Anmeldung bei der Kursleiterin 
Ute Schaber, Tel. 07153 558105 oder 
per Mail an:info@vitaloase-nyima.de 

Schnupperkurs Filzen
Für alle, die ins Filzen reinschnuppern 
wollen, aber auch für alle, die Ideen für 
kleine Geschenke suchen oder auch 
mit Kindern filzen möchten. Dekoket-
ten, kleine Blüten, Windlichter, Ringe, 
Kugeln, Bälle aller Art. Sie werden ver-
schiedene Filztechniken kennenlernen, 
es wird alles nass gefilzt. Dienstag, 19. 
Februar, 19.30 bis 21.30 Uhr, Kursge-
bühr: 9 € zzgl. Material. 
Anmeldung bei Silke Heer, Tel. 53846. 
Raum 02/9, 2. OG.

Gefilzte Mäuse
In diesem Kurs für Schulkinder werden 
kleine graue oder weiße Mäuse gefilzt 
werden. Prima zum Spielen geeignet. 
Kursgebühr inkl. Material: 9 €. Frei-
tag, 22. Februar, 15 bis 17 Uhr, Raum: 
02/9; 2. OG. 
Anmeldung bei Ellen Müller, Tel. 8960967 
oder Mail an: ellenmueller66@aol.com.

Rosenmontagsball –  
Fasching im MiT
Überall sind die Narren los und auch 
im MiT wird die närrische Zeit gefeiert. 
Die musikalische Gestaltung des Nach-
mittags übernimmt Joachim Kilian mit 
Gesang, Keyboard, steirischer Harmo-
nika oder Akkordeon. Auch die Wend-
linger Narren werden nicht fehlen und 
es wartet ein Bingospiel mit Gewinnen 
auf Sie. Feiern Sie mit, egal, ob im 
Kostüm oder in „zivil“. Was zählt sind 
gute Gesellschaft und gute Laune. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch. 
Nur im Vorverkauf erhalten Sie einen 
Verzehrgutschein im Wert von 1 €, der 
gleichzeitig Berechtigung für eine Teil-
nahme am Bingo-Gewinnspiel ist. Mon-
tag, 4. März, 15 Uhr, Großer Saal. Vor-
verkaufsstellen sind im MiT und in der 
Stadtbücherei Wendlingen am Neckar.

SOZIALE DIENSTE

Einladung zur Cafeteria  
im Haus im Park
Die Cafeteria im Haus im Park ist 
ein beliebter Treffpunkt, um Kontakte 
zu den Bewohnern, Angehörigen und 
Mitbürgern zu pflegen oder sich nach 
einem Spaziergang in gemütlicher Run-
de zutreffen. Es gibt leckere Kuchen, 
Kaffeeoder Tee sowie alkoholfreie Ge-
tränke. 

Nächster Termin: Mittwoch, 13. Febru-
ar, von 14.30 Uhr – 16 Uhr. Wir freuen 
uns auf Sie!

Stiftung Tragwerk
- Erziehungshilfestelle Nürtingen-Um-
land, Standort Wendlingen am Neckar
Bismarckstraße 12, Tel. 928264, 
E-Mail: ehs-umland-wend@stiftung-
tragwerk.de
Internet: www.stiftung-tragwerk.de
Termine nach Vereinbarung oder schau-
en Sie einfach mal rein.

GESUNDHEIT

“Blickpunkt Auge“
Rat und Hilfe für Menschen mit Seh-
verlust - ein Angebot des BSV Würt-
temberg e.V.
Die kostenlose und ehrenamtliche Be-
ratungsstelle im Katharinenhospital 
Stuttgart steht betroffenen Menschen 
und ihren Angehörigen mit Rat und Tat 
zur Seite.
Sprechstunden: Freitags von 13 - 16 Uhr
Ansprechpartner: Andrea Berghammer, 
Arne Jöns
Terminvereinbarung: Tel. 0711 
12259838, wuerttemberg@blickpunkt-
auge.de
„Blickpunkt Auge“ in der Augenklinik Kli-
nikum Stuttgart, Kriegsbergstr. 60, 70174 
Stuttgart, Haus K-Raum 01.126 b

"Winterfest" mit Livemusik im Zentrum Neuffenstraße
Das Jugendhaus Zentrum Neuffenstraße 
und die Schulsozialarbeit haben Ende 
Januar gefeiert, und zwar mit den Eh-
renamtlichen und Kooperationspartnern, 
die sich im Jahr 2018 maßgeblich in 
der Jugendarbeit engagiert haben. Bei 
einem Fest mit Gästen in Abendgar-
derobe, einem Sektempfang und einem 
tollen Buffet (gegessen wurde in der 
Anne-Frank-Schule) feierte man aus-

gelassen. Die über 80 Ehrenamtlichen 
und Kooperationspartner aus verschie-
denen Bereichen der Schulen und des 
Jugendhauses (FiFeFo, Trainingsinsel, 
ModulleiterInnen, TrainerInnen, Lehrkräf-
te, Stadtverwaltung) und viele Ehemalige 
nutzten die Möglichkeit, sich untereinan-
der auszutauschen. Ab 22 Uhr wurde 
zur Livemusik von „The Scouts“ und 
„Funky Fizzle“ im Jugendhaus getanzt. 

JUGENDHAUS

Auf dem Bild v.l. 
hinten: Kathrin 
Russegger, Daniela 
Loës (beide Schul-
sozialarbeiter), Tom 
(FSJ JH), Tobi (Prak-
tikum JH), Kathrin 
(FSJ SSA), Mareike 
(FSJ SSA/AFS) Sa-
rah Czerniejewski 
(Schulsozialarbei-
ter), Jessica (FSJ 
Schulbegleitung), 
Özgür Can (FSJ JH); 
vorne sitzend: Petra 
Daberkow und Chri-
stof Georgi (beide 
Jugendhaus)
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PARTEIEN

CDU - Stadtverband
Wendlingen am Neckar

Politische Gespräche mit den Abge-
ordneten
Das Wahljahr 2019 startete mit interes-
santen Gesprächen – die CDU Wend-
lingen hat es sich zur guten Tradition 
gemacht, zum Jahresbeginn in einem 
gemütlichen Rahmen mit ihren Abge-
ordneten ins Gespräch zu kommen. So 
gaben sich am letzten Samstag die Ab-
geordneten Karl „Jimmy“ Zimmermann, 
MdL und Markus Grübel, MdB, die Ehre, 
im gut gefüllten Wintergarten des Eichen-
kellers in Bodelshofen über die aktuellen 
Entwicklungen aus der Landes- und der 
Bundespolitik zu berichten.

Markus Grübel, MdB und Beauftragter 
der Bundesregierung für die weltweite 
Religionsfreiheit zur aktuellen politischen 
Lage in Berlin
Besonders interessant waren die wirk-
lich aktuellen Einblicke in die Klausur 
der CDU in Schöntal: die Halbzeitbilanz 
unserer Grün-Schwarzen Landesregie-
rung ist „Nüchtern betrachtet erfolg-
reich“ – und dennoch geht es nunmehr 
in die zweite Hälfte der Legislatur, die 
mit einem Europawahlkampf beginnt 
und schließlich bis in zwei Jahren in 
der Landtagswahl auch wieder endet. 
Viel wird davon abhängen, die Mitglie-
der zu mobilisieren und das verloren 
gegangene Vertrauen von Wähler-
schichten zurückzugewinnen. 
Dass dies unabhängig von Personal-
diskussionen möglich erscheint, dafür 
stehen unsere Abgeordneten genau-
so wie der Generalsekretär der CDU 
Baden-Württemberg, Manuel Hagel, 
oder Annegret Kramp-Karrenbauer auf 
der Bundesebene. Sie sprechen klar 
an, was den Mitgliedern aber auch 
den Wählern derzeit umtreibt: von der 
Diesel- und Feinstaubdebatte ebenso 
wie von sehr verteuerten Gefängnissen 
auf Wunsch unseres Ministerpräsiden-
ten oder Mobilitäts- und Energiekon-
zepten der Zukunft. Hier liegen nach 
Meinung von MdB Grübel die größten 
Unterschiede zwischen CDU und den 
Grünen: die CDU will die Zukunft in-
novativ und ohne Denkverbote gestal-

ten, frei von Ideologie und vorgefasster 
Meinung. Eine Verteufelung des Diesels 
stellen wir uns genauso entgegen wie 
einer Vorfestlegung auf die Elektromo-
bilität – auch diese kann nur ein Über-
gang sein. Ob sie angesichts armdicker 
Versorgungsleitungen für Mehrfamilien-
haushalte überhaupt zukunftsfähig ist, 
wird sich erst herausstellen.
Die CDU Wendlingen wird auch zu-
künftig darauf hinwirken, Gespräche 
mit Abgeordneten für ihre Mitglieder 
aber auch für alle Bürger zu ermögli-
chen – nutzen Sie die Gelegenheiten, 
das Gespräch aufzunehmen – sei es 
in einer Bürgersprechstunde oder auf 
einem Marktstand.
Am 8. Februar, 19 Uhr nominieren wir 
in der Gaststätte Lamm unsere Kandi-
daten für den Gemeinderat, eine Einla-
dung hierzu erging auch schon schrift-
lich! Lernen Sie unsere Kandidaten 
schon im Voraus kennen!

Ortsverband
Wendlingen

Umweltschutz und Nachhaltigkeit als 
Leitlinien grüner Kreispolitik 
Kürzlich traf sich in Köngen der Ortsver-
band Wendlingen/Köngen von BÜND-
NIS 90/DIE GRÜNEN, um sich über 
die Kreistagsarbeit zu informieren. Die 
Fraktionsvorsitzende der grünen Kreis-
tagsfraktion, Marianne Erdrich-Sommer, 
stellte vor, welche Ziele die GRÜNEN 
bei ihrer Arbeit im Kreistag verfolgen. 
Ein ganz wichtiger Bereich ist dabei 
für die Öko-Fraktion der Natur- und 
Landschaftsschutz, was im Landkreis 
mit einem immensen Siedlungsdruck 
besondere Bedeutung hat. „In unse-
rer prosperierenden Region müssen 
die intakten Naturräume besonders ge-
schützt werden“, so die Kreispolitikerin. 
Aber auch der ÖPNV muss weiter ver-
bessert werden, wenn wir weiter in ei-
ner lebenswerten Umwelt leben wollen.
Nachhaltigkeit zeigt sich auch im Um-
gang mit den Finanzen. Schulden 
abbauen – beim Schuldenberg des 
Landkreises ein Muss – aber die not-
wendigen Investitionen nicht vernachläs-
sigen. Es zeigt sich, dass rechtzeitige 
Sanierung eine gute Investition ist. So 

lautet der Grundsatz grüner Finanzpoli-
tik: “Investieren und Schulden abbauen 
im ausgewogenen Mischungsverhältnis“.
Der Sozialbereich muss nach Ansicht 
der Kreisrätin dafür sorgen, dass alle 
Menschen, die aus eigener Kraft kein 
selbstbestimmtes Leben gestalten kön-
nen, Unterstützungsangebote erhalten. 
Besonders prekär ist die Lage auf 
dem Wohnungsmarkt, die vor allem für 
Menschen mit kleinem Geldbeutel ein 
großes Problem darstellt, wenn eine 
Wohnung gesucht werden muss. Auf 
allen Ebenen setzen sich Grüne hier für 
sozialen Wohnungsbau ein.
Aus der ganzen Fülle der Aufgaben, die 
im Kreistag bearbeitet werden, wurden 
noch einige Aspekte diskutiert, so z. B. 
die Kraftanstrengung bei der Integration 
Geflüchteter, die ohne das ehrenamtli-
che Engagement kaum möglich wäre.

KINDERGÄRTEN

Kindergarten Hebelstraße

Theater
Im Januar bekam 
der Kindergarten 
Hebelstraße Be-
such vom Figuren-
theater Martinshof. 
Frau Helfferich 
spielte den Kin-
dern das Märchen 
„Rumpelstilzchen“ 
vor. Durch ihre 
einzigartige Dar-

stellung mit Spinnrad, Filzpüppchen 
und Wünscheglitzer verzauberte sie uns 
und brachte uns mitten ins Märchen-
land. Es waren alle sehr begeistert.
Einen Teil des Theaterbesuchs haben 
die Kindergartengruppen durch den 
Verkauf von selbstgemachten Kleinig-
keiten finanziert. Den Rest haben die 
Eltern durch einen Kuchenverkauf im 
Herbst erwirtschaftet. Einen herzlichen 
Dank an alle Eltern.
Das Team vom Kindergarten Hebelstraße. 

Am Mittwoch, 23. 
Januar fand in 
der Sporthalle Im 
Grund wie jedes 
Jahr wieder der be-
liebte Spieltag für 
die Klassen 1 und 
2 der Ludwig-Uh-
land-Schule statt. 
Eingeladen dazu 
waren die Anne-
Frank-Schule und 

SCHULEN
Ludwig-Uhland-Schule

Spieltag für die Klassen 1 und 2
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Informationsabend und  
Informationsnachmittag  
zur Gemeinschaftsschule
Großes Anliegen der Elternschaft ist es, 
die Arbeitsweise einer Gemeinschafts-
schule kennen zu lernen. Am Mittwoch, 
13. Februar um 19 Uhr haben Sie die 
Möglichkeit die Ludwig-Uhland-Schule 
– Gemeinschaftsschule zu besuchen, 
sich über die Schulart ausführlich zu 
informieren. Außerdem können Sie mit 
Lehrkräften ins Gespräch kommen, 
das Schulhaus und die Klassenräume 
(Lernbüros) besichtigen. Des Weiteren 
haben Sie am Freitag, 22. Februar die 
Möglichkeit mit Lehrkräften, Elternver-
tretern und Schülern ins Gespräch zu 
kommen. Die Räumlichkeiten und das 
Schulhaus können ebenfalls besichtigt 
werden. Treffpunkt in der Aula.
Termine zur Anmeldung:
Mittwoch, 13. März, 8 bis 12.15 Uhr 
und 13.15 bis 16 Uhr;
Donnerstag, 14. März, 8 bis 12.15 Uhr 
und 13.15 bis 16 Uhr.

Robert-Bosch-Gymnasium

#nie wieder –  
Holocaust-Gedenktag am 
Robert-Bosch-Gymnasium
Mit einem Hashtag regte das Robert-
Bosch-Gymnasium in diesem Jahr zum 
Nachdenken an.
Anlässlich des Holocaust-Gedenk-
tages hatte die Schulentwicklungs-
gruppe gemeinsam mit Lehrer Claus 
König Plakate gestaltet, die alle den 
Hashtag#niewieder tragen. Sie wiesen 
auf konkrete Daten, Zahlen und Ereig-
nisse in der Zeit des Nationalsozia-
lismus´ hin und bereiteten damit den 
Internationalen Tag des Gedenkens an 
die Opfer des Holocaust am 27. Januar 
vor. Ebenso wurde am darauffolgenden 
Montag in der ersten und zweiten gro-
ßen Pause eine von Schülern zusam-
mengestellte Diashow projiziert, damit 
der Tag nicht in Vergessenheit gerät. 
Denn gerade die jüngere Schulgemein-
schaft sollte erfahren, worauf dieser 
Gedenktag verweist und warum er so 
wichtig ist. 
Die Schülerinnen und Schüler möchten 
mit dieser Aktion stellvertretend für die 
Gemeinschaft des RBG zum Ausdruck 
bringen, was nie wieder geschehen soll! 
Im Nachgang erhielten die engagierten 

Mitglieder der Schulentwicklungsgrup-
pe durchweg positive Rückmeldungen 
sowohl von Schüler- als auch von Leh-
rerseite.

Anne-Frank-Schule

Sind Sie jemand, der gerne 
kocht - auch mit größeren 
Töpfen?
Wir, die Anne-Frank-Schule Wendlingen 
am Neckar bieten Dienstag, Mittwoch 
und Donnerstag für unsere SchülerInnen 
ein selbst gekochtes Mittagessen an.
Ungefähr 15 - 20 Portionen am Tag. 
Haben Sie an einem, zweien oder allen 
drei Tagen Zeit, von ca. 11 bis 13 Uhr 
für uns zu kochen? 
Wir bieten Ihnen eine muntere Schar 
an dankbaren Essern und eine Auf-
wandsentschädigung. 
Rufen Sie uns an unter Tel. 7936 oder 
senden Sie uns eine Mail an info@
Anne-Frank-Schule-Wendlingen.de
Wir brauchen Sie!

MÄRKTE
Frühjahrsbasar
Der Kindersachenmarkt Wendlingen e. 
V. veranstaltet am Samstag, 23. Feb-
ruar von 13 bis 15 Uhr im Treffpunkt 
Stadtmitte (Am Marktplatz 4) seinen 38. 
Kindersachenmarkt (Frühjahrsbasar).
Angeboten werden gut erhaltene, ge-
brauchte Spielsachen aller Art, Kinder- 
und Babybekleidung für den Frühjahr 
und Sommer von Gr. 56 - 188, Baby-
Zubehör, Kinderwägen, Dreiräder, u.v.m.
Achtung kein Tischverkauf. Alle Listen 
sind bereits vergeben.
Bitte aus Platzgründen, Kinderwagen oder 
Buggy nicht mit in die Halle nehmen.
Im Eingangsbereich findet ein Kuchen-
verkauf statt.
Infos unter: 
www.kindersachenmarkt-wendlingen.de 

SONSTIGE
MITTEILUNGEN

Mütterrente kommt  
automatisch aufs Konto
Zum 1. Januar 2019 trat der Renten-
pakt in Kraft, der unter anderem Ver-
besserungen bei der Mütterrente be-
inhaltet. Zu den Auswirkungen auf die 
Rentenhöhe und wann die Mütter mit 
den Nachzahlungen rechnen können, 
darüber informiert die Deutsche Ren-
tenversicherung (DRV) Baden-Württem-
berg. 
Sie hat umgehend alle Berechnungs-
programme angepasst, so dass Per-
sonen mit einem Rentenbeginn ab Ja-
nuar 2019 ihre Bescheide inklusive der 
neuen Mütterrente erhalten. Darüber 
hinaus müssen bei der DRV Baden-
Württemberg rund 547.000 Bestands-
renten neu berechnet und mit einem 
Zuschlag versehen werden. 
Bis Mitte 2019 wird dann rückwir-
kend eine Einmalzahlung für die Zeit 
ab Januar 2019 überwiesen und die 
zukünftige Rentenzahlung entsprechend 
erhöht.

Was versteht man unter "Mütterrente" 
und welche Verbesserungen sind da-
mit verbunden?
Mit dem Begriff Mütterrente ist eine 
bessere Anerkennung von Erziehungs-
zeiten für Kinder gemeint, die vor 1992 
geboren wurden. 
Für sie wurden bis zum 30. Juni 2014 
maximal ein Jahr Kindererziehungszeit 
berücksichtigt. Zum 1. Juli 2014 wur-
de durch die Mütterrente I ein zweites 
Jahr Kindererziehungszeit dem Renten-
konto gutgeschrieben. Durch die jetzt 
verabschiedete sogenannte Mütterrente 
II kommt ein weiteres halbes Jahr hin-
zu, so dass insgesamt pro Kind bis zu 
zweieinhalb Jahre Kindererziehungszeit 
möglich sind 

Wer bekommt die neue Mütterrente? 
Die Mütterrente II erhalten Mütter oder 
Väter, wenn sie ein Kind erzogen ha-
ben, das vor 1992 geboren ist. 
Durch dieses weitere halbe Jahr Kin-
dererziehungszeit erhöht sich der mo-
natliche Rentenanspruch um bis zu 
16,02€ in den alten Bundesländern, in 
den neuen Bundesländern um bis zu 
15,35 €.

Muss man die Mütterrente beantragen?
Nur Mütter und Väter, bei denen die 
Erziehung des Kindes erst nach dem 
12. beziehungsweise 24. Kalender-
monat nach dem Monat der Geburt 
begann (beispielsweise Adoptiv- und 
Pflegeeltern oder aus dem Ausland zu-
gezogene), müssen bei ihrem zuständi-
gen Rentenversicherungsträger formlos 
einen Antrag auf die Mütterrente stel-
len. 
Alle anderen, die 2019 neu in Ren-
te gehen, erhalten die Mütterrente von 
der ersten Rentenzahlung an. Auch die 

die Grundschulförderklasse. An vielen 
unterschiedlichen Stationen durften die 
Schüler an diesem Tag nach Herzens-
lust turnen, klettern und spielen. Be-
gleitet wurden sie an den Stationen 
von Schülern der Klassen 9. Die klei-
nen sowie die großen Schüler waren 
mit viel Begeisterung und Freude da-
bei.
Nach diesen Anstrengungen gab es am 
Ende für jeden noch einen leckeren 
Power-Riegel, die Schüler der Schü-
lerfirma mit ihrer Lehrerin extra dafür 
hergestellt haben. Vielen Dank dafür.



Seite 15Nummer 6 Freitag, 8. Februar 2019

bundesweit rund 9,7 Millionen Mütter 
und Väter, die bereits in Rente sind, 
werden bis Mitte 2019 die Nachzah-
lungen der Mütterrente für die Zeit ab 
Januar 2019 ebenfalls automatisch auf 
ihrem Konto haben. 

Woran erkenne ich die Nachzahlung 
auf meinem Konto?
Auf den Kontoauszügen der Rentne-
rinnen und Rentner wird im Verwen-
dungszweck der Hinweis "RV-Einmalig 
Muetterrente" ausgewiesen.

Was ist mit den Müttern, die bisher 
keine Rente beziehen, weil sie nie in 
die Rentenkasse einbezahlt haben? 
Müssen die einen Antrag stellen und 
falls ja, bis wann und wo? 
Wer beispielsweise zwei Kinder erzo-
gen hat, die vor 1992 geboren wurden, 
bekam durch die Mütterrente I im Jahr 
2014 vier Jahre in seinem Rentenkonto 
gutgeschrieben. 
Um aber einen Rentenanspruch zu er-
werben, benötigt man fünf Beitragsjah-
re in seinem Rentenkonto. Mütter mit 
zwei Kindern, die 2014 keine freiwilligen 
Beiträge nachgezahlt haben, um einen 
eigenen Rentenanspruch zu erwerben, 
können nun durch die Mütterrente II 
eine Regelaltersrente erhalten, sobald 
sie die Regelaltersgrenze erreicht ha-
ben. Dafür ist ein Antrag notwendig. 
Um die Rente rückwirkend ab dem 1. 
Januar 2019 zu erhalten, muss man 
aber den Rentenantrag bis zum 30. 
April bei einem Rentenversicherungs-
träger oder der Ortsbehörde stellen.

Weitere Auskünfte zu den Themen Prä-
vention, Rehabilitation, Altersvorsorge 
und Rente gibt es bei der Deutschen 
Rentenversicherung Baden-Württemberg 
in den Regionalzentren und Außenstel-
len sowie bei den ehrenamtlich tätigen 
Versichertenberaterinnen und -beratern 
im ganzen Land, über das kostenlose 
Servicetelefon unter 0800 100048024 
sowie im Internet unter 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

Kreisbauerntag

Der diesjährige Kreisbauerntag des 
Kreisbauernverbandes Esslingen e.V. 
findet statt am 
Samstag, 16. Februar, 13 Uhr 
in der Schlossberghalle, Teckstraße 35 
in 73265 Dettingen unter Teck. 
Referenten sind die Pressesprecherin 
des Landesbauernverbandes in Baden-
Württemberg e.V., Ariane Amstutz zum 
Thema 
"Darstellung der Landwirtschaft in der 
Medienlandschaft" 
sowie Dr. Jochen Wagner, Studienleiter 
für Theologie und Gesellschaft, Religi-
on, Philosophie und Recht an der Ev. 
Akademie Tutzing zum Thema 
"Konsum mit oder gegen die Natur?" 

Anschließend sind Statements von 
Fraktionsvertretern des Landtags und 
eine Aussprache/ Diskussion geplant. 

AUS DEM
LANDKREIS

Mitteilung

Kreisweite Projektstrategie für die 
Offene Kinder- und Jugendarbeit

Landkreis vergibt Fördermittel für 
Projekte offener Kinder- und Jugend-
arbeit - Anträge ab sofort möglich
Der Landkreis Esslingen fördert ab 
dem 1. Januar 2019 innovative Projekt-
vorhaben im Bereich „Offene Kinder- 
und Jugendarbeit“ mit einem jährlichen 
Fördervolumen von 50.000 €. Projekt-
anträge können ab sofort sowohl von 
Gruppen und Initiativen der Jugend, als 
auch von freien Trägern der Offenen 
Kinder- und Jugendarbeit gestellt wer-
den. Wichtig ist, dass die Projektvor-
haben mindestens einen der folgenden 
Schwerpunkte berücksichtigen: indi-
viduelle Entwicklungsförderung junger 
Menschen, Ganztagsschule (Schnitt-
stelle Offene Kinder- und Jugendarbeit 
und Schule), Freiräume für junge Men-
schen schaffen und erhalten, politische 
und interkulturelle Bildung, Medien und 
Digitalisierung sowie Jugendarbeit im 
sozialen Raum/ländlichen Raum. 
Anträge auf Förderung eines Projekt-
vorhabens können beim Kreisjugend-
referat pro Förderjahr zu drei Fristen 
gestellt werden: 30. März, 30. Juni, 31. 
Oktober. 
Weiterführende Informationen und An-
tragsformulare sind auf der Home-
page des Landkreises Esslingen unter 
ww.landkreis-esslingen.de/Kreisjugend-
referat zu finden. 
Für eine Beratung zur Antragsstellung 
steht das Kreisjugendreferat im Land-
ratsamt gerne zur Verfügung.

Information und Beratung
Landratsamt Esslingen, Kreisjungendre-
ferat, Katharina Schaller, Tel. 0711 3902-
43066, Schaller.Katharina@lra-es.de  

RUND UM
WENDLINGEN
AM NECKAR

Jahreskonzert des  
Musikverein Lindorf e.V.
Am Samstag, 9. Februar findet um 18 
Uhr das Jahreskonzert in der Eduard-
Mörike-Halle in Ötlingen statt. 
Ab 17.30 Uhr sind die Türen für Sie 
geöffnet.
Dieses Jahr steht unser Konzert unter 
dem Motto „musikalische Reise um die 
Welt“.

Unsere Stamm- und Jugendkapelle be-
weisen mit diesem Konzert die enorme 
Bandbreite ihres Könnens.
Seien Sie gespannt und freuen sich 
auf einen schönen Abend. Der Eintritt 
ist frei.
Für das gemütliche Zusammensein 
nach dem Konzert bieten wir Ihnen 
Getränke und internationale Snacks an.

Tanznachmittag beim SKV 
Unterensingen
Die Tanzsportabteilung des SKV Un-
terensingen veranstaltet am Sonntag, 
10. Februar einen geselligen Tanznach-
mittag für Tänzer aller Altersgruppen in 
der SKV Turn-und Festhalle in der Fa-
brikstraße 32 in Unterensingen. Beginn 
ist um 14.30 Uhr.
Unter dem Motto – Tanzen macht Spaß 
– Tanzen hält jung – Tanzen ist gesel-
lig und Tanzen verbindet, wird Willy 
Wondra die Gäste mit Livemusik von 
Walzer bis Salsa unterhalten.
Bei Kaffee und Kuchen können die 
Besucher einen schönen Nachmittag 
erleben.
Eintritt: 3,50 €.

Smartphone-Apps & Sicherheit
Am Mittwoch, 27. Februar, 19 Uhr lädt 
das DRK-Familienzentrum Nürtingen zu 
einem Workshop ein: Dieter Dziwinski 
(SOR) gibt vertiefende Einblicke in die 
Nutzung von Apps: Wo findet man die-
se, wie lädt man die Apps herunter, 
wie löscht man sie? Er geht insbeson-
dere auch auf Messenger-Apps ein: Er 
erläutert ihre Anwendungsmöglichkeiten 
sowie die Vor- und Nachteile verschie-
dener Messenger.
Auch das Thema Sicherheit im Hin-
blick auf die Nutzung eines Android-
Smartphones hat viele Facetten: Die 
verschiedenen Sicherheitseinstellungen, 
die am Gerät selbst vorgenommen 
werden können, werden erarbeitet.

Eine Anmeldung ist erforderlich (Teil-
nahmegebühr: 6 €): Tel. 07022 30409-
60 (Mo & Mi, 9.30-12 Uhr), 
E-Mail: info@drk-familienzentren.de; 
www.drk-familienzentren.de

JAHRGÄNGE

Jahrgang 1935/36  
Wendlingen
Wir treffen uns am 21. Februar um 
11.30 Uhr an der Lauterschule und 
fahren anschließend zur Ponte zum 
Mittagessen.
Für Mitfahrgelegenheit ist gesorgt.
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VEREINE

Akkordeon-
Club
Wendlingen e.V.

Einladung  
zur Jahreshauptversammlung
Der Akkordeon-Club Wendlingen e.V. 
lädt alle Mitglieder, Freunde und Eltern 
der Akkordeonschüler/innen zur Jahres-
hauptversammlung ein.
Diese findet am Freitag, 15.2., 20 Uhr 
im Gasthaus Lamm, 
Kirchheimer Str. 26, 
in Wendlingen am Neckar statt.

Folgende Punkte stehen auf der  
Tagesordnung: 
1.  Bericht des Vorsitzenden  

mit Einsichtnahme in die Protokolle, 
2. Bericht der Dirigentin, 
3.  Bericht der Jugendleiterin  

evtl. Bericht der Akkordeonlehrer/in, 
4. Kassenbericht, 
5. Entlastungen, 
6.  Änderungen der Geschäftsordnung 

wegen DSGVO, 
7. Wahlen, 
8. Termine, 
9. Verschiedenes und Anträge
Anträge zum Punkt "Verschiedenes" 
können bis Freitag, 8.2. bei Michael 
Gaißer schriftlich eingereicht werden.
Die Vorstandschaft freut sich über zahl-
reiche Mitglieder und Freunde. 
P.S.: Ab 19 Uhr ist der Saal gebucht 
für JHV-Teilnehmer, welche vor der Ver-
sammlung noch essen möchten.

ACW im winterlichen Allgäu

Auch die Skiausfahrt nach Bad Hin-
delang hat mittlerweile Tradition beim 
ACW.
Bei leckerem Essen, tollen Pistenver-
hältnissen und wunderschönem Son-
nenschein am Samstag, ging das Wo-
chenende viel zu schnell vorbei.
Und egal, ob man Ski oder Schlitten 
fährt, ob man spazieren gehen möch-
te oder den Skifliegern in Oberstdorf 
zuschauen möchte, für jeden ist etwas 
dabei und abends trifft man sich zum 
geselligen Beisammensein.
Danke an Rudi für die wie immer her-
vorragende Organisation.

Aqua-Terra
Wendlingen e.V.
Einladung  
zur Jahreshauptversammlung 2019
Liebe Vereinsmitglieder,
zu unserer ordentlichen Jahreshaupt-
versammlung 2019 am
Freitag, 8.2., 19.30 Uhr, Tennisheim, 
Bachstr. 65, Unterensingen
laden wir hiermit recht herzlich ein.
Folgende Tagesordnung ist  
vorgesehen:
1.  Begrüßung durch den  

1. Vorsitzenden mit Rückblick 2018
2.  Jahresbericht 2018 des Kassiers / 

der Kassenprüfer 
3.  Entlastung 1. Vorstand, 2. Vorstand, 

Schriftführer, Kassier und  
Kassenprüfer

4. Wahl des 2. Vorsitzenden
5.  Vorstellung des Jahresprogramm 

2019
6.  Besondere Anträge  

(Eingangsfrist bis 26.1.2019 schrift-
lich beim 1. Vorsitzenden)

7.  Verschiedenes (Sommerausflug, 
Aktivitäten, Vorschläge...)

Über zahlreiches Erscheinen freuen 
wir uns. Die Vorstandschaft des Aqua-
Terra Wendlingen e.V. begrüßt Euch 
recht herzlich zu diesem Abend...
Andreas Schreiber, 1. Vorsitzender 
Katrin Müller, 2. Vorsitzende   

Bürgerverein
Wendlingen e.V.
1. Wendlinger Bürgerbus – Stammtisch
Am Mittwoch, 23.1. trafen sich Bürger-
busfahrerinnen und -fahrer um 15.30 
Uhr zum neu initiierten Bürgerbus-
Stammtisch im Treffpunkt Stadtmitte. 
Neben den Bürgerbus betreffenden 
Themen, wie z.B. Beförderungsregeln, 
Erneuerung der Bürgerbus-Bänke, 
technische Zuverlässigkeit des Busses, 
Besetzung der Fahrergruppen sowie 
Gewinnung von neuen Fahrerinnen und 
Fahrern diente der Stammtisch dem 
intensiveren Kennenlernen und gegen-
seitigem Erfahrungsaustausch.
Die überaus konstruktive Behandlung 
der Themen und die angenehme At-
mosphäre machten die Entscheidung 
leicht, den Stammtisch künftig monat-
lich stattfinden zu lassen. 
Gerne willkommen sind neben den ak-
tiven Fahrerinnen und Fahrern auch alle 
ehemaligen Aktiven und insbesondere 
alle Personen, die sich für eine eh-
renamtliche Tätigkeit als Fahrerin bzw. 
Fahrer des Wendlinger Bürgerbus-
ses interessieren und sich informieren 
möchte. 
Der nächste Stammtisch findet am 
13.3., 15.30 Uhr im MiT-Café des Treff-
punkt Stadtmitte statt. 
Weitere Informationen gibt es bei:
Manfred Klumb
Tel. 9271747
E-Mail:manfred@klumb.email 

Förderverein Onser Saft e.V.
18. Vereinsstammtisch
Unser nächster Stammtisch steht an. 
Nachdem ein ertragreiches Jahr vor-
über ist, wollen wir uns wieder tref-
fen um darüber zu reden was es uns 
gebracht hat und was im neuen Jahr 
ansteht.
Wir freuen uns auf regen Besuch und 
genauso regen Gedankenaustausch.
Montag, 11.2. ab 19.30 Uhr im Gast-
haus Rössle in der Stuttgarter Straße 
202 in 73230 Kirchheim-Ötlingen.
Themen:
Saftsituation – Ernte 2018 – Baum-
schnittförderung 2019 - Wünsche und 
Anregungen

Baumschnittkurs
Am Samstag, 23.2. sind alle Interes-
sierten eingeladen zu einem Schnitt-
kurs für Streuobsthochstämme, den 
der Verein zusammen mit dem Ortsver-
band Bündnis90/Die Grünen Wendlin-
gen/Köngen in Wendlingen veranstaltet. 
Der Treffpunkt ist um 13.30 Uhr am 
Parkplatz Albvereinsheim Wendlingen 
(zwischen Friedhof Unterboihingen und 
Sportanlage Speckweg). Die Unterwei-
sung macht in diesem Jahr unser Mit-
glied Friedrich Pfleghar.

Mostprobe und Mostprämierung
Auch die zweite Veranstaltung an dem 
Tag könnte ein Schmankerl werden: 
Alle Interessierten können mitmachen 
bei der 8. Mostprämierung am Sams-
tag, 23.2., 19 Uhr in der Eintracht-
halle, Kiesweg 10 in 73257 Köngen. 
Die Gäste bewerten die eingereichten 
Mostproben, der Gewinner erhält einen 
Preis von Onser Saft. Zwischen den 
Verkostungen ist genug Zeit, um Fach-
gespräche zu führen und um sich zu 
stärken. Wer seinen Most oder seine 
Moste probieren lassen möchte mel-
det sich bitte bis zum 16.2. bei den 
Mitgliedern des Vorstands oder unter 
info@onsersaft.de.
Weitere Informationen zu Onser Saft 
e.V. finden Sie im Internet unter 
www.onsersaft.de.

Kleintierzucht-
verein e.V.
Wendlingen
Einladung  
zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 22.2. laden wir um 19 Uhr
zu unserer diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung in unser Vereinsheim in 
Wendlingen ein.
Tagesordnung:
Eröffnung und Begrüßung, Feststellung 
der Beschlussfähigkeit, Totenehrung,
Bericht des 1. Vorsitzenden, des 
Schriftführers, des Kassiers, 
des Wirtschaftsführers, der Rechnungs-
prüfer, der Zuchtwarte Kaninchen und 
Geflügel/Tauben, des Jugendleiters, 
Entlastung der Vorstandschaft, Neu-
wahlen, Jahresprogramm 2019, Neu-
aufnahmen, 
Anträge und Verschiedenes.



Seite 17Nummer 6 Freitag, 8. Februar 2019

Anträge sind bis zum 15.2. beim 1. 
Vorsitzenden abzugeben.

Klaus Speisekorn
1. Vorstand

Motorsportclub
Köngen-
Wendlingen e.V.
Jahreshauptversammlung 2019 
Unsere 69. ordentliche Mitgliederver-
sammlung findet am Freitag, 22.2., 
19 Uhr, statt.
Alle Mitglieder sind hierzu in den Ver-
einsraum der Fuchsgrube eingeladen.
Folgende Tagesordnungspunkte sind 
vorgesehen:

TOP 1:  Begrüßung und Bericht des  
1. Vorsitzenden

TOP 2:   Bericht von Referenten
   a.  Nadja Zimmermann,  

Anfrage zur letzten MV
   b.  Lothar Stäbler,  

Bericht Jugendgruppe
TOP 3:  Feststellung der Stimmliste
TOP 4:  Bericht des Schatzmeisters
TOP 5:   Bericht der Kassenprüfung 

und Entlastung des Vorstan-
des.

TOP 6:  Wahlen
   a. 1. Vorsitzender, 
   b. Jugendleiter,
   c. stellvertretender Sportleiter,
   d. Schriftführer, e. Zeugwart,
   f. Delegierte
TOP 7:  Anträge
TOP 8:  Verschiedenes.
   a. Pflichtarbeitsstunden
   b.  Teilnahmebedingungen  

Jugendtraining

Anträge müssen spätestens bis zum 
14.2., 19 Uhr, in der Geschäftsstelle 
eingegangen sein:
Jan Henrik Alpers, Oberboihinger 
Straße 85, 73230 Kirchheim/Teck.

Musikverein
Unterboihingen
e.V.

Vorankündigung NELAU-Fasching
Der Nelau-Fasching des Musikvereins 
Unterboihingen findet, wie jedes Jahr, 
am schmutzigen Donnerstag (28.2.) 
statt. Nach vielen Jahren hat sich der 
Veranstaltungsort geändert und das 
närrische Treiben spielt sich nun im 
Großen Saal im Treffpunkt Stadtmitte 
ab. Gleich geblieben ist der Partybe-
ginn ab 18 Uhr und auch der Eintritt ist 
weiterhin frei. Für das leibliche Wohl ist 
wieder bestens gesorgt und auch die 
Musikerinnen und Musiker werden wie-
der musikalisch zur närrischen Stim-
mung beitragen. Zahlreiche Gäste, ob 
jung oder alt, sind uns jederzeit herz-
lich willkommen. Wir freuen uns über 
ihren Besuch.

Musikverein
Wendlingen
e.V.

Vereinsheim
Das Vereinsheim des Musikvereins 
Wendlingen (Austraße 101) ist ab so-
fort unter folgender Telefonnummer zu 
erreichen: 0160 5226211. Nach einer 
Wanderung oder Radtour einkehren 
oder einfach nur so sich auf der Son-
nenterrasse mit netten Leuten treffen - 
das Vereinsheim an der Lauter ist hier-
für die richtige Anlaufstelle. Ob kühle 
Getränke, Kaffee und selbstgebackene 
Kuchen, für jeden Geschmack hat das 
Vereinsheim etwas zu bieten.
Ergänzt um zahlreiche kulinarische Ak-
tionen, wie beispielsweise der schwä-
bische Klassiker Gaisburger Marsch 
(24.2.), Frühstücksbuffett (10.3.), 
Schlachtplattenbuffet (1.11.) oder Bier-
gartenfeeling im Sommer beim Biergar-
tenfest an der Lauter (26.7.) sowie um 
kulturelle Aktionen, wie Jazz, Big-Band 
oder traditioneller Blasmusik gibt es 
das ganze Jahr über unzählige Gründe, 
beim Musikverein einzukehren.
Außerdem können Sie die Räumlichkei-
ten für private Feiern mit bis zu 100 
Gästen mieten. Besuchen Sie uns un-
ter www.musikverein-wendlingen.de

Geburtstagsständchen
Anlässlich seines 70. Geburtstages 
überbachte der Musikverein Wend-
lingen seinem langjährigen Mitglied 
Werner Kinkelin vergangenen Montag 
musikalische Grüße. Die MusikerInnen 
wünschen an dieser Stelle nochmals 
alles Gute nachträglich zum Ehrentag!

NaturFreunde
Wendlingen e.V.
Einladung 
zur Hauptversammlung der Naturfreun-
de Wendlingen am 9.2. im Musiker-
heim. Beginn: 19 Uhr
Tagesordnung:
Punkt 1: Begrüßung und Totenehrung
Punkt 2: Berichte
Punkt 3: Entlastungen
Punkt 4: Ehrungen
Punkt 5: Anträge
Punkt 6: Verschiedenes
Berg frei
Achim Klein

Obst- und
Gartenbauverein
Unterboihingen

Schnittkurs
Zum gemeinsamen Schnittkurs der 
Obst- und Gartenbauvereine Unterboi-
hingen und Wendlingen werden alle 
Mitglieder und Interessierte herzlich 
eingeladen.
Der Schnittkurs findet am Samstag, 
9.2. statt. Treffpunkt ist um 13.30 Uhr 
im Pfarrgarten beim Stadtmuseum. 
Gezeigt werden fachgerechte Schnitt-
maßnahmen zum Erhalt und Pflege an 
Obstbäumen. Die Fachwarte der bei-
den Vereine Wilfried Großmann, Daniel 
Heilemann und Ralf Mayer freuen sich 
auf ihre Teilnahme an der Veranstal-
tung.

Obst- und

Wendlingen
Gartenbauverein

Gemeinsamer Schnittkurs der beiden 
Obst- u. Gartenbauvereine Wendlin-
gen und Unterboihingen 
Am 9.2., 13.30 Uhr 
Treffpunkt: 
im Pfarrgarten beim Museum 
Zum gemeinsamen Schnittkurs mit den 
beiden Vereinen lädt der OGV-Wendlin-
gen und OGV-Unterboihingen alle Mit-
glieder und Interessierten herzlich ein. 
Gezeigt werden fachgerechte Schnitt-
maßnahmen zum Erhalt und Pflege 
an Obstbäumen im Pfarrgarten. Die 
Fachwarte der beiden Vereine Wilfried 
Grossmann, Daniel Heilemann und Ralf 
Mayer freuen sich auf Ihre Teilnahme 
an der Veranstaltung.

Radsportverein
Wendlingen e.V.

Vorschau Februar
15.2. Mitgliederversammlung, 19 Uhr, 
Treffpunkt Stadtmitte
16.2. Radball Verbandsliga, 18 Uhr, 
Halle Im Speck
19.2. Nachmittagswanderung, 14 Uhr, 
Lauterschule
23.2. Radball U13, 15 Uhr, 
Halle Im Speck

Abt. Radball

2. Bundesliga
Der Startschuss für die 2. Bundesli-
ga fiel am Samstag. In der Gruppe 
Süd spielte das Wendlinger Team (L. 
Hofmann/K. Seeber) in Prechtal den 
ersten Spieltag der Saison und erzielte 
3 Punkte (Prechtal 5:4, Gärtringen 0:4 
und 5:6, Kissing 2:4).

Oberliga
Die Oberligisten gingen in Hardt in 
die Saison-Halbzeit. Wendlingen 2 (V. 
Stegmaier/Ersatz K. Bee) belegt Platz 
8 (Prechtal 2:3, Hardt 2:5, Lauffen 
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3:7), Wendlingen 3 (D. Fritsch/Ersatz F. 
Schmid) steht auf Platz 13 (Hardt 2:6, 
Prechtal 2:6, Lauffen 5:6).

U17
In Waldrems gab die U17 zum Saison-
finale nochmals vollen Einsatz. Wend-
lingen 1 (Denny/Marius) beendet die 
Verbandsrunde auf Platz 4 (Waldrems 
5:2, 2:2, Forst 0:3, Enzberg 7:0, 2:3). 
Wendlingen 2 (Erick/Noah) belegen 
Platz 8 (Enzberg 3:2, 3:1, Forst 2:4, 
Waldrems 0:10).

U13
In der vorigen Woche spielte die U13 
(Lean/Leon) in Graben und erreichte 
9 Punkte (Denkendorf 4:0, Hofen 5:0, 
Karlsruhe 5:0).
Vorschau 9.2.: U19 in Lauffen

Abt. Freizeitsport
Böhmerwald-Radtour - noch Plätze frei
Der RSV bietet vom 22. - 27.9. eine 
6-tägige Radtour durch Südböhmen 
an. Anreise sowie Begleitung der Rad-
tour durch einen Bus. Die Radtour ist 
für Tourenrad und Pedelec geeignet. 
Nichtmitglieder sind gerne willkommen. 
Mehr Infos und Anmeldung unter Tel. 
3486 (H. Kieckhäfer).

Reha-Sport-
Gesundheit e.V.

Wir bieten täglich Reha-Sport-Kurse an
Bei Fragen beraten wir Sie gerne unter: 
Tel. 5025061, Sibylle Laubscher, Bahn-
hofstraße 74 (im Behr-Areal), 
E-Mail: info@reha-sport-gesundheit.de,
www.reha-sport-gesundheit.de.
Ein kostenloses Probetraining ist je-
derzeit möglich!

Pilates
Außer Reha-Sport bieten wir unter an-
derem auch Pilateskurse an. Pilates ist 
ein Ganzkörpertraining, vorwiegend zur 
Stärkung der Bauch- und Rückenmus-
kulatur und ist für jedes Alter geeignet.
Der Einstieg in unsere Anfängergruppe 
oder zu unseren Fortgeschrittenen, ist 
jederzeit möglich.
Sie können auch hier gerne an einem 
Probetraining teilnehmen. 
Anfänger
Montag         7 – 8 Uhr
Mittwoch      16 – 17 Uhr
Mittelstufe
Mittwoch        9 – 10 Uhr
Donnerstag    17 – 18 Uhr
Fortgeschrittene
Dienstag      18 – 19 Uhr
Mittwoch      19 – 20 Uhr

Schützenverein
Wendlingen e.V.

Rundenwettkampf am 9.1. in Kohlberg 
(Disziplin Luftgewehr)
Dank ihrer guten Leistungen konn-
ten die Wendlinger Schützen(in) einen 

Auswärtssieg erzielen. Die Wendlinger 
Schützen(in) erzielten ein beachtliches 
Gesamtergebnis von 1358 Ringe gegen 
die Schützen aus Kohlberg mit 1353 
Ringe. Die Wendlinger (Jungendschüt-
zin) Sabrina Glaser erzielte ein Top Er-
gebnis mit 360 Ringe, Claudius Dürr 
348, (Jugendschütze) Dennis Mofa 330 
und Thomas Klein mit 320 Ringe.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Wendlingen
Fackelwanderung rund um  
Unterensingen
Am Samstag, 9.2. laden wir gemein-
sam mit der Ortsgruppe Unterensingen 
zu einer Fackelwanderung für Familien 
ein. Schnappt Eure Laternen oder Ta-
schenlampen und kommt um 17 Uhr 
zur Bettwiesenhalle in Unterensingen. 
Wer sich traut mit Fackel zu laufen, 
bekommt eine. Los geht es zu einer 
kleinen Wanderung über Feldwege zum 
Grillplatz. Dort erwartet uns hoffentlich 
ein loderndes Lagerfeuer mit einem 
fruchtig-frischen Punsch!
Bitte mitbringen: Taschenlampe o. Ä, 
Tasse, Getränk für unterwegs, Grillgut. 
Anmeldung bitte an 
familiengruppeunterensingen@web.de 
oder Familie Bender, Tel. 07022 262675

Skizunft
Wendlingen e.V.

www.skizunft-wendlingen.de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle
Unsere Geschäftsstelle hat ab dem 
13.12. bis zum Ende der Saison jeweils 
donnerstags von 19-20 Uhr geöffnet. 
Sie finden uns im Gemeinschaftsbüro 
in der Brückenstraße 15 in Wendlin-
gen am Neckar. Zu den Öffnungszeiten 
ist auch unser Schnee- und Infotelefon 
unter 01522 8468441 besetzt.
Außerhalb der Geschäftszeiten sind wir 
unter info@skizunft-wendlingen.de zu 
erreichen. Infos und Anmeldemöglich-
keiten zu unseren Ausfahrten und Ver-
anstaltungen finden Sie im Internet auf 
unserer Homepage unter: 
www.skizunft-wendlingen.de.

Kinderkurse auf der Alb
Wenn es die weiße Pracht mit der 
Schwäbischen Alb dieses Jahr gut 
meint, verwandeln wir den Skilift Och-
senwang an diversen Wochenenden in 
ein Paradies für Skikinder und Jugend-
liche.
Mit Zauberteppichen und Hütchenpar-
cours begeistern wir die Kleinsten in 
unserem Kindergelände fürs Skifahren.
Auch Fortgeschrittene kommen voll auf 
ihre Kosten: Unsere ausgebildeten Ski- 
& Snowboardlehrer geben alles, um in 
den Kids die Freude am Wintersport 
zu wecken und ihr Fahrkönnen zu ver-
bessern. Snowboardkurse für Kids auf 
Anfrage.
Die Kurse starten jeweils um 10 Uhr 
am Skilift in Ochsenwang. Das Kursen-
de ist um 15 Uhr.

Unsere Termine für Kinderkurse auf der 
Alb sind folgende Wochenenden:
2./3.2., 16./17.2., 23./24.2., 16./17.3. 
(Sa. & So.)

Aktuelle Schneelage
Bitte informieren Sie sich zur aktuellen 
Schneesituation und speziell zu den 
Kursen auf der Schwäbischen Alb zu-
sätzlich auf unserer Homepage unter 
www.skizunft-wendlingen.de.

Ladies Day
Am Freitag, 22.2. heißt es wieder ein-
mal "Ladies only!".
Ganz stressfrei starten wir mit Sekt-
frühstück nach Lermoos durch! Mitten 
im Herzen der Zugspitzarena erwartet 
uns ein abwechslungsreiches Skigebiet 
für alle Könnerstufen.
Nach einem hoffentlich traumhaften 
Skitag auf leeren Pisten lassen wir den 
Tag beim Après Ski in der Lahmen Ente 
ausklingen, bevor es gegen 19 Uhr  
wieder Richtung Heimat geht.

Jugendfreizeit Ski & Fun Wagrain
Einmal Wagrain – immer Wagrain! 
Ihr habt keine Lust auf stressige Eltern 
in den Faschingsferien? Dann haben 
wir was für euch: Wir bieten euch eine 
actionreiche Skiwoche in einem der 
größten Skigebiete Europas.
Wann findet es statt? 3.- 9.3. 
Wer darf mit? Wintersportbegeisterte 
Jugendliche zwischen 10 und 17 Jahren. 
Was bekommt ihr geboten? Ein Skige-
biet (Ski Amadé) mit 280 Pistenkilome-
tern, einigen Funparks und 3 Weltcup-
Austragungsorten, das ihr mit unseren 
ausgebildeten Ski- und Snowboardleh-
rern unsicher macht.
Übernachtet wird in Mehrbettzimmern 
im Jugendhotel Markushof – natür-
lich direkt an der Piste! Dank All-in-
clusive-Verpflegung bleiben dort keine 
Wünsche offen. Abends sorgt unser 
erfahrenes Betreuerteam für ein ab-
wechslungsreiches Programm.
Genaue Infos auf unserer Homepage 
unter Ausfahrten und dann Wagrain. 
Und in der Galerie seht Ihr Bilder vom 
letzten Jahr.

Wagrain Revival
Ihr erinnert Euch noch heute gerne an 
fantastische Wagrain-Freizeiten in Eurer 
Jugend mit Freunden/-innen und Be-
treuern zurück? Ihr findet es schade, 
dass das Teilnehmer-Alter auf maximal 
17 Jahre beschränkt ist? Ihr vermisst 
nicht nur das tolle Skigebiet, sondern 
auch den Kuhstall am Flying Mozart?
Dann haben wir dieses Jahr eine su-
per Nachricht für Euch! Wir wollen ge-
meinsam mit ehemaligen Teilnehmern 
unserer Skifreizeit ein Wochenende von 
Freitag bis Sonntag im altbekannten 
und bewährten Markushof verbringen, 
und noch einmal das Wagrain-Feeling 
voll aufleben lassen!
Wenn Euch die Lust, mal wieder ein 
Wochenende mit uns in Wagrain zu 
verbringen, gepackt hat, dann meldet 
Euch jetzt schnell an! Die Teilnehmer-
plätze sind nur begrenzt verfügbar. Die 
Anreise findet mit Privat-PKW statt.
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Sozialstation
Wendlingen
am Neckar e.V.

Wochenenddienste 
Tel. 929392
Am 9. und 10.2.:
Gabriela Brändle, Lea Alisa Tertel, An-
nette Ruppricht, Silvia Jahn, Sabine 
Kienle, Sabine Weidringer, Natalie Kern, 
Sabine Reichert, Christine Knapp

Kontaktgruppe - Pflegende Angehörige
Angehörige, die ihre verwirrten und 
körperlich kranken Eltern, Schwieger-
eltern, Partner oder andere Angehörige 
versorgen, pflegen und betreuen, sind 
täglich großen Belastungen ausgesetzt. 
Sie fühlen sich oft mit diesen schwie-
rigen Anforderungen alleine gelassen.
Zum Gesprächskreis für Angehörige 
treffen sich Betroffene, suchen Kontakt 
zu Gleichgesinnten und tauschen Er-
fahrungen aus.
Das nächste Treffen findet am Freitag, 
8.2., 15 bis 17 Uhr in der Sozialstation, 
Bahnhofstraße 26, statt.
Die Gruppe wird moderiert von Frau 
Ost, im Auftrag des Sozialpsychiatri-
schen Dienstes und Miriam Zweigle 
von der Sozialstation Wendlingen.

Tennisclub
Wendlingen e.V.

www.tc-wendlingen.de

Freitagsdienst
Liebe Mitglieder,
Die Herren 65 machen am 8.2. den 
Freitagsdienst im Tennisclub.
Für´s leibliche Wohl wird gesorgt!
Viele Grüße Erhard Kaiser

Turn- und
Sportverein
Wendlingen

www.tsv-wendlingen.de

Geschäftsstelle geschlossen
Die Geschäftsstelle des TSV Wendlin-
gen in der Brückenstraße 15, Tel. 6173, 
E-Mail: 
geschaeftsstelle@tsv-wendlingen.de
ist am Donnerstag, 14.2. geschlossen.
Am Dienstag, 19.2. sind wir dann wie-
der für Sie da.

Fußball/Jugend
Intersport Räpple-Cup 2019
Zum 2. Mal findet in der Sporthalle Im 
Grund der Intersport-Räpple-Cup der 
Junioren statt.
Nach dem erfolgreichen Start im ver-
gangenen Jahr, bekommt ab dem 2.2. 
das Juniorenturnier der Jugendfußball-
abteilung des TSV Wendlingen eine 
weitere Auflage.
An den beiden kommenden Wochenen-
den (2./3.Feb. + 9./10. Feb.) spielen die 
Jahrgänge 2004-2011 den jeweiligen 
Sieger, des von unserem Ausrüster ge-
sponserten Intersport-Räpple-Cup aus.

Nachdem man im letzten Jahr bereits 
ein bemerkenswertes Teilnehmerfeld 
begrüßen konnte, haben sich auch 
diesmal wieder interessante Mann-
schaften aus der Region und darüber 
hinaus für einen Abstecher nach Wend-
lingen am Neckar entschieden. Neben 
unseren Lokalrivalen und den stärksten 
Teams aus unserem Bezirk Neckar-
Fils, begrüßen wir u.a. den Nachwuchs 
der Profimannschaften SG Sonnenhof 
Großaspach, VfR Aalen, 1. FC Heiden-
heim…
Über den Besuch unserer sportbegeis-
terten Mitbürger freut sich die Jugend-
fußballabteilung des TSV Wendlingen. 
Für das leibliche Wohl ist wie immer 
bestens gesorgt.
Die Turniere beginnen morgens um 9 
Uhr, Spielpläne finden Sie auf unserer 
Homepage unter: https://tsv-wendlin-
gen.de//abteilungen-kurse/fussball/ter-
mine/turniereveranstaltungen

E2-Junioren
Am Sonntag, 27.1. nahmen die E2- 
Junioren des TSV Wendlingen beim 
Hallen-Fußballturnier in Nürtingen teil. 
Die Wendlinger erwiesen sich als wahre 
Tormaschinen und schossen insgesamt 
18 Tore.
Dank hervorragender Leistungen und 
starkem Kampfgeist belegten die Jungs 
den 2. Platz von sieben teilnehmenden 
Mannschaften.

Abt. Tischtennis
Szilvia Kahn neue Trainerin bei der 
Abteilung Tischtennis
Die ehemalige Europameisterin im Da-
mentischtennis war zuletzt Übungs-
leiterin und erfolgreiche Spielerin in 
der Bundesliga in der Schweiz. Seit 
September 2018 hat sie das Training 
übernommen. Die ersten Erfolge stell-
ten sich schon bei den Schülern des 
TSVW ein. Bei den Bezirksmeister-
schaften 2018 konnten 2 Titel und 2 
Vizemeisterschaften erzielt werden. Bei 
den Württembergischen Meisterschaf-
ten der Jugend belegte Youngster Ben 
Stuhlmüller mit seinem Doppelpartner 
Kilian Steinhübl den 3. Platz und im 
Einzel konnten er und Jonas Driemel 
gute Platzierungen in ihren Altersklas-
sen erzielen. Auch bei den Kirchheimer 
Stadtmeisterschaften konnten zwei 2. 
Plätze und ein 3. Platz erreicht wer-
den. Zusammen mit der Lizenztrainerin 
Renata Krawczyk sowie Markus Zaiser, 
Jörg Stuhlmüller, Jürgen Schrey, Wolf-

gang Eggebrecht und Michael Gruber 
wird sie bestrebt sein, die Spielstär-
ke der Mädels und Jungs weiter zu 
verbessern. Mit „Schnupperlehrgängen“ 
sollen neue Mädels und Jungs für die 
Abteilung gewonnen werden. Die Trai-
ningszeiten der Jugendlichen sind im-
mer Montag und Freitag von 17.30 bis 
19.30 Uhr in der Sporthalle Am Berg. 
Die Anfänger und Neueinsteiger trainie-
ren am Montag von 17.30 bis 18.30 
Uhr, die Aktiven an den gleichen Tagen 
von 19.30 bis 21.30 Uhr. Unter www.
tsv-wendlingen-tt.de könnt Ihr Euch 
schon vorab informieren.

Das Trainerteam mit Szilvia Kahn

Abt. Leichtathletik
Vier-Hallen-Tournee 2018/2019
Die zweite Station der Vier-Hallen-
Tournee war am 3.2. in Esslingen. 
Erfreulicherweise waren für den TSV 
Wendlingen 8 SportlerInnen gemeldet. 
Im Teamwettkampf (U10), der unter 
10-jährigen, waren insgesamt 60 Teil-
nehmerInnen am Start.
Die Sechs Wendlinger belegten folgen-
de Plätze: 
Platz 15: Sven Biebl/ Platz 23: Romy 
Picker/ Platz 38: Hristo Yordanov/ 
Platz 41: Angelo Attardo/ Platz 42: Ju-
liana Huber/ Platz 46: Laura Schlich-
ter. Mit der Mannschaft belegten die 
Wendlinger einen hervorragenden 7. 
Platz.
Lars Durst startete in der Altersgrup-
pe M11. Mit Platz 4 verpasste er nur 
knapp das Treppchen.
Emilia Lötzke ging in der Altersklasse 
W10 an den Start. Sie holte sich Platz 5.

Die 8 Wendlinger in Esslingen
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Turnverein
Unterboihingen

Abt. Fußball
Testspiele
Beide Unterboihinger Teams waren am 
vergangenen Sonntag im Testspielein-
satz. Der Erste konnte die Partie beim 
TSV Berkheim durch die Tore von zwei-
mal Nicolas Herget und Philipp Zeller 
mit 3:0 gewinnen. 
Die zweite Mannschaft erreichte auf 
dem Kunstrasen in Grötzingen gegen 
den TSV Neuenhaus ein respektables 
2:2. Zweifacher Torschütze für den TVU 
war Spielertrainer Sebastian Beck.
Am kommenden Samstag, 9.2. bestrei-
tet die erste Mannschaft einen weiteren 
Test beim TSV Deizisau II. Anpfiff ist 
um 14.30 Uhr.

Abt. Volleyball
Vaterglück und Spieltagstränen
Im Spitzenspiel der Oberliga verlor die 
SG 1 am Samstag gegen Tabellen-
nachbar TSV G. A. Stuttgart III mit 0:3. 
Nur 2 Tage vor dem wichtigen Spiel 
musste SG-Angreifer Thomas Frank die 
Teilnahme an der Partie absagen. Er 
war zum 2. Mal Vater geworden. Diese 
Absage bereitete den Verantwortlichen 
Kopfzerbrechen, denn Frank ist einer 
von momentan nur 2 Mittelangreifern 
im Team. So war Andreas Ratzkowski, 
der als Ersatz für Trainerin Sharalieva 
am Spielfeldrand stand, gezwungen, 
Libero Jakob Krenn als Angreifer ein-
zusetzen. 
Trotz der ungewöhnlichen Konstellati-
on funktionierte die Aufstellung anfangs 
gut. Bis kurz vor Ende des 1. Satzes 
sah es nach einem Erfolg für die SG 
aus, ehe die Gäste von einer Fehl-
entscheidung des Schiedsgerichts pro-
fitierten und mit 2 Punkten Vorsprung 
den Satz für sich entschieden. 
Sichtlich geknickt startete die SG in 
Durchgang 2. Der Spielfluss war durch 
den Rückschlag aus dem 1. Satz da-
hin und Stuttgart spielte ein solides 
Angriffsspiel. Vor allem über die Außen- 
und Diagonalposition schafften es die 
Gäste am Block der Spielgemeinschaft 
vorbei und punkteten ein ums andere 
Mal. Ein deutlicher 25:15 Erfolg war 
das Ergebnis. 
Ganz so leicht wollten sich die SG'ler 
dann aber doch nicht abspeisen las-
sen. In Durchgang 3 fanden sie wie-
der ins Spiel zurück und hatten lange 
die Oberhand. Doch erneut konnte die 
Konzentration nicht bis zum Schluss 
durchgezogen werden. Stuttgart er-
kannte die Chance und nutzte viele 
kleine Unstimmigkeiten der Gastgeber 
aus. Am Ende war es wieder ein knap-
per aber letztlich verdienter Satzgewinn 
von 27:25. (leh)
So spielten sie: Babinger, Dokla, Hum-
mel, Krenn, Lehmann, Melzer, Reuße, 
Schaible, Scheibe, Widmann

Abt. Jedermannsport
Yogakurs am Morgen, Kurs 2
mit geänderter Kurszeit
findet wie folgt statt:
Kurstag: Dienstag
Kursstart: seit 5.2., 7 x
Kurszeit: 9.00 - 10.00 Uhr
Kursort: Geschäftsstelle 
TV Unterboihingen
Kursgebühr:
Mitglieder: 21,00 €
Nichtmitglieder: 31,50 €
Anmeldungen bei der Geschäftstelle
TV Unterboihingen
E-Mail: info@tv-unterboihingen.de

Ebenfalls ist die Absprache für eine 
Schnupperstunde möglich.

Abt. Tischtennis
Herren Bezirksliga
VfL Kirchheim IV - TV Unterboihingen

 9:4
Gegen den Tabellenzweiten war die 
Unterboihinger Gegenwehr nicht groß 
genug. Ohne den verletzten Gabor 
Roth, der wohl bis zum Saisonende 
ausfallen wird, und 3 in der Verlän-
gerung verlorene 5-Satz Spiele hatten 
dieses Ergebnis für den VfL möglich 
gemacht. Bemerkenswert ist immer der 
Auftritt von Simone Schüle als Ersatz-
frau, die in dieser Klasse auf Augen-
höhe gegen Kai Thalheim ihren 3. Satz 
nur knapp verlor. Bis dahin konnten die 
TVU-Herren noch einem 4:1 Rückstand 
ausgleichen. Es spielten Alexander 
Braun, Rainer Braun, Ralph Rippl (1), 
Matthias Großmann (1), Simone Schüle, 
Sascha Bruckner (1), sowie die Doppel 
R. Braun/Rippl (1), A. Braun/Großmann, 
Schüle/Bruckner.

Weitere Ergebnisse:
Herren Kreisliga C:

VfB Oberesslingen/Zell IV - 
TV Unterboihingen III 0:9

TV Unterboihingem II - 
TV Nellingen II 9:1

Damit ist die 3. Herrenmannschaft des 
TVU Tabellenführer.

SOZIALVERBANDOrtsverband
Wendlingen
am Neckar

Einladung zum „VdK-Stammtisch“
Alle VdK-Mitglieder mit Freunden 
sind recht herzlich zu unserem ersten 
Stammtisch im neuen Jahr eingeladen. 
Dieser findet am Donnerstag,14.2., 
in der "Traube"statt und beginnt um 
15.00 Uhr. Wie in der Vergangenheit 
treffen wir uns in gemütlicher Runde 
zu einem zwanglosen Austausch über 
„Dieses und Jenes“. Der Vorstand des 
VdK Ortsverbands würde sich freuen, 
Sie am 14.2. begrüßen zu dürfen.

KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

www.evk-wendlingen-neckar.de

Eusebiuskirche

Sonntag, 10.2., 
Letzter Sonntag nach Epiphanias
9.30 Uhr Gottesdienst (Biedenbach)

Johanneskirche

nächster Gottesdienst:
Sonntag, 24.2., Sexagesimä
9.30 Uhr Gottesdienst (Moser)

Bauprojekt neues Gemeindezentrum
Die aktuellen Architektenpläne finden 
Sie auf unserer Homepage: www.evk-
wendlingen-neckar.de unter dem Menü-
punkt "Bauprojekt Gemeindezentrum".

Aktuell
Dienstag, 12.2.
18.30 Uhr Bibelgesprächskreis, Ev. Ge-
meindehaus, Kirchheimer Str. 1

Samstag, 16.2.
Kuchenspenden Vesperkirche
Auch in diesem Jahr will unsere Kir-
chengemeinde wieder die traditionelle 
Vesperkirche in Nürtingen unterstützen. 
Für die Kaffeenachmittage sind die Ver-
anstalter der Vesperkirche jedesmal auf 
Kuchenspenden aus den umliegenden 
Gemeinden angewiesen. Die Diakonie-
beauftragten unserer Gemeinde, Brigit-
te Knödler und Iris Fritz, nehmen Ihre 
Kuchenspenden gerne entgegen am 
Samstag, 16.2., 16.30-17.30 Uhr im 
Ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1. 
Schon jetzt ein herzliches Dankeschön 
an alle, die dazu beitragen möchten, 
dass den Besuchern der Vesperkirche 
ein reichhaltiges und leckeres Kuchen-
buffet angeboten werden kann.

Regelmäßige Veranstaltungen und 
Termine (außerhalb der Ferien)
im ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1
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Sonntag
10.15 Uhr Kindergottesdienst
Montag 
15 Uhr Krabbelgruppe "Windelpupser"
18-19 Uhr Unterstützungsfonds Senf-
korn, 1. Montag im Monat. Nächster 
Termin: 4.3. 19.45 Uhr Kantorei
Leitung: Urs Bicheler, Tel. 0179 2642631
Dienstag
16.45 Uhr Kinderchor "Spatzen" (ab 4 
Jahren bis 1. Klasse), Leitung: Kantor 
Urs Bicheler, Tel. 0179 2642631
18 Uhr Neue Pfadfindersippe für Kinder 
der 3./4. Klasse. 
Nähere Informationen bei Roland Heer, 
roland@vcp-wendlingen.de, 
01575 7345204
18.30 Uhr Pfadfinder-Sippe "Leopard",
Leitung: Yvonne Hoffelner, Julianna 
Mainx
18.30 Uhr Bibelgesprächskreis mit 
Pfarrer Wannenwetsch. Nächster Ter-
min: 12.2.
19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemein-
derates, 1. Dienstag im Monat, nächs-
ter Termin: 12.3.
19.45 Uhr Pop-/Gospelprojektchor,
Leitung: Kantor Urs Bicheler, Tel. 0179 
2642631
Mittwoch
9.30 Uhr Krabbelgruppe "Windelhopser",
Kontakt: Yvonne Davidovic, Tel. 
9271324 14.30 Uhr Konfirmandenunter-
richt I
16 Uhr Konfirmandenunterricht II
17 Uhr Kinderchor Lerchen (2.-4. Klas-
se) Leitung: Kantor Urs Bicheler, Tel. 
0179 2642631
17.45 Uhr Jugendkantorei (ab 5. Klas-
se) Leitung: Kantor Urs Bicheler, Tel. 
0179 2642631
18 Uhr Jungbläser,
Kontakt: Elisabeth Gall, Tel. 929885
18.30 Uhr Jugendposaunenchor,
Kontakt: Elisabeth Gall, Tel. 929885
19 Uhr Literaturkreis, Kontakt: Sabine 
Aschrafi, Tel. 51571, 1. + 3. Mi. im 
Monat
19.45 Uhr Posaunenchor, 
Kontakt: Elisabeth Gall, Tel. 929885
19.30 Uhr Bastelkreis, 
Kontakt: Brigitte Sigg, Tel. 51726,
2. + 4. Mittwoch im Monat
Donnerstag
8.45 Uhr Frauensternstunde, 2-wö-
chentlich, nächster Termin: 21.2., Kon-
takt: Ursula Köhler, Tel. 4692555
19 Uhr Pfadfinder-Sippe "Schneeeu-
le". Leitung: Mareike Bennink, Marie 
Schramm, Felix Wenzel.
18 Uhr Jungbläser
Kontakt: Elisabeth Gall, Tel. 929885
Freitag
17 Uhr Pfadfinder-Sippe "Fuchs"
Leitung: Daniel Bennink, Tel. 0157 
82345474

Bürozeiten und Ansprechpartner
Pfarrbüro der evangelischen Kirchen-
gemeinde Wendlingen am Neckar
Im Städtle 6
Im Pfarrbüro arbeiten 
Angelika Eppinger und Martina Mang.
Mo. bis Fr. 9-12 Uhr
Tel. 7220, Fax 929310

E-Mail: pfarramt.wendlingen-am-neckar.
nord@elkw.de
Pfarrerin Ute Biedenbach und Pfarrer 
Stefan Wannenwetsch (Pfarramt Nord) 
Im Städtle 6, Tel. 7220
E-Mail: pfarramt.wendlingen-am-neckar.
nord@elkw.de
Pfarrer Helmut Buchmann 
(Pfarramt Süd)
Zollernstr. 5, Tel. 7280
E-Mail: pfarramt.wendlingen-am-neckar.
sued@elkw.de
Pfarrer Buchmann ist für längere Zeit 
krankgeschrieben. Pfarrerin Biedenbach 
und Pfarrer Wannenwetsch überneh-
men bis Ende Februar Vertretungs-
dienste. Ab 1.3. wird Pfarrer Elwert mit 
einem 75%igen Dienstauftrag die Ver-
tretungsdienste übernehmen.
Pfarrer Hans-Peter Moser 
(Pfarramt Ost)
Uhlandstr. 2, Tel. 6881
E-Mail: pfarramt.wendlingen-am-neckar.
ost@elkw.de
Kirchenpflege
Zollernstraße 5
Kirchenpflegerinnen
Elke Hahn (Kindergarten und Personal)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: elke.hahn2@elkw.de
Di. 8.30-11.30, Do. 8-11 Uhr
Angelika Neufert (Finanz- und Bauwesen)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: angelika.neufert@elkw.de
Termine nach Vereinbarung.
Diakonin
Bärbel Greiler-Unrath, Kirchheimer Str. 1
Termine nach Vereinbarung
Di. 16-18 Uhr, Do. 9-12 Uhr, Tel. 54447, 
E-Mail: greiler-unrath@evkwn.de
Kirchenmusiker
Kantor Urs Bicheler, Tel. 0179 2642631, 
E-Mail: bicheler@evkwn.de
Posaunenchor
Leitung: Elisabeth Gall, Tel. 929885,
E-Mail: gall@wendlingen.pcberzirknt.de, 
Homepage: www.pcbezirknt.de
Besuchsdienst
Besuchsdienstleitung: Angela Nilgens,
Sprechzeiten: mittwochs 18-19 Uhr,
Ev. Pfarrbüro Oberboihingen, Nürtinger 
Str. 9, Tel. 07022 61020, E-Mail: be-
suchsdienst@evkwn.de
Hausmeister/-in
ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1
Elisabeth Piringer, Tel. 51154
Johanneskirche 
Alexander Glaub, Tel. 07023 73944
Diakonieladen Wendlingen
Kirchheimer Str. 14, Tel. 967058-5
Mo. und Do. 14-17 Uhr, 
Di. und Fr. 9.30-12.30 Uhr

Evangelische
Kirchenmusik
Wendlingen am Neckar

Gospeloratorium in der Eusebiuskirche
Am Samstag, 23.2. und Sonntag, 
24.2., jeweils um 18 Uhr erklingt in der 
Wendlinger Eusebiuskirche Ralf Gröss-

lers symphonisches Gospeloratorium 
"Going Home" für zwei Chöre, Solisten, 
großes Orchester und Band. Die etwa 
100 Aufführenden, darunter die Wend-
linger Kantorei, der Pop-/Gospelpro-
jektchor, die Jugendkantorei sowie das 
Orchester Camerata Grinio (Konzert-
meister Joachim Ulbrich) gemeinsam 
mit einer Band unter der Leitung von 
Kantor Urs Bicheler, erzählen in diesem 
Stück die Geschichte des Volkes Israel 
und dessen Auszug aus der Sklaverei 
ins gelobte Land. Die namhaften So-
listen David B. Whitley als Josua und 
Dennis Legree als Mose, beide bekannt 
u.a. aus der TV-Casting-Show "The 
Voice of Germany", ergänzen das En-
semble und machen diese Konzertver-
anstaltung zu einem besonderen High-
light. Nummerierte Platzkarten (20 €,  
ermäßigt 15 €) erhalten Sie bei Foto 
Fritz (Neuffenstr. 6, 73240 Wendlingen 
am Neckar) und unter 
www.kirchenmusik-wendlingen.de. 

Sichern Sie sich frühzeitig die besten 
Plätze!

Evangelische
Kirchengemeinde

Bodelshofen

Sonntag, 10.2.
Letzter Sonntag nach Epiphanias
10.45 Uhr Gottesdienst (Biedenbach)
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Kirche St.Kolumban

www.kolumban.de

Katholische Kirchengemeinde
St. Kolumban
Wendlingen-Unterboihingen

Freitag, 8.2., Hieronymus Ämiliani
15 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifaltig-
keitskirche (Otto Schachinger).

Samstag, 9.2.
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
zum 5. Sonntag im Jahreskreis 
in St. Kolumban (Maria Kurek).

Sonntag, 10.2.,  
5. Sonntag im Jahreskreis
9 Uhr Eucharistiefeier Unterensingen.
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
in St. Kolumban.
10.30 Uhr Eucharistiefeier Köngen.
11 Uhr Wort-Gottes-Feier 
in der Dreifaltigkeitskirche.

Dienstag, 12.2.
9.30 Uhr Krabbelgottesdienst 
in St. Kolumban.
14.30 Uhr Ök. Gottesdienst 
Seniorenzentrum Taläcker.
15.30 Uhr Ök. Gottesdienst 
Haus im Park.
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
in St. Kolumban.

Mittwoch, 13.2.
9.00 Uhr Morgengebet Köngen
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Unterensingen.

Donnerstag, 14.2.,  
Cyrill und Methodius
9 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolumban.

Freitag, 15.2.
15 Uhr Eucharistiefeier 
in der Dreifaltigkeitskirche.

Samstag, 16.2.
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier als Valentins-
gottesdienst in St. Kolumban.

Sonntag, 17.2.,  
6. Sonntag im Jahreskreis
9 Uhr Wort-Gottes-Feier Unterensingen.

9.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolum-
ban, Kindergottesdienst im Gemeinde-
zentrum, Assisisaal.
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Köngen.
11 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.
12 Uhr Taufen in der Dreifaltigkeits-
kirche.
20.30 Uhr Taizé-Gebet in Köngen.
Rosenkranzgebet
In St. Kolumban täglich um 18 Uhr. 
Nächste Tauftermine:
Sonntag, 3.3. (Taufvorbereitung 14.2. 
und 20.2. im Gemeindezentrum Kön-
gen, Rilkeweg 20 um 20 Uhr).
Sonntag, 7.4.19 (Taufvorbereitung 19.3. 
und 28.3.).
Der Eine-Welt-Laden,
Kirchstr. 10, Wendlingen, ist freitags 
von 15–18 Uhr und jeden 1. Sonntag 
im Monat nach dem Gottesdienst bis 
11 Uhr geöffnet. In Oberboihingen ist 
jeweils am 1. Sonntag im Monat nach 
dem Gottesdienst Eine-Welt-Verkauf.
CARIsatt-mobil
Verkauf donnerstags von 14.30 Uhr-
15.30 Uhr im Untergeschoss der Gar-
tenschule, Bismarckstraße 11 (erreich-
bar über Küferstraße). 
CARIsatt-Ausweise werden vor Ort 
ausgestellt. Terminvereinbarungen unter 
Tel. 81370.
Wir sind gerne für Sie da.
Paul Magino, Dekan
Kerstin Binder, Sekretärin
Beate Busch, Sekretärin
Monika Grohmann, Kirchenmusikerin
Daniel Heller, Pfarrer
Gabriele Jäger, Kirchenpflegerin
Christa Strambach, Kirchenmusikerin
Irmgard Straub, 2. Vorsitzende des Kir-
chengemeinderats
Stefanie Walter, Pastoralreferentin
Corinna Weber, Pastoralreferentin

Sie erreichen uns:
Katholische Kirchengemeinde  
St. Kolumban
Wendlingen-Unterboihingen
Kirchstr. 2/1
73240 Wendlingen
+49 7024 920910
+49 7024 9209199 (Fax)
StKolumban.Wendlingen-Unterboihingen 
@drs.de
http://www.kolumban.de/
Unser Pfarrbüro ist geöffnet von Mon-
tag bis Freitag von 9 – 12 Uhr und am 
Donnerstag von 16 – 18 Uhr.
Das Büro der Kirchenpflege ist am 
Dienstag von 9 – 11 Uhr besetzt oder 
Sie vereinbaren einen Termin. IBAN 
DE87 6115 0020 0048902380.
In seelsorgerlichen Notfällen erreichen 
Sie außerhalb der Bürozeiten ein Mit-
glied des Pastoralteams unter der Tele-
fonnummer +49 170 9041776.
Besuchen Sie uns unter www.kolum-
ban.de und www.guterhirte.eu

Wussten Sie schon…
… dass die „Telefonseelsorge“ 

unter der Rufnummer 0800 1110222 je-
derzeit für Ihre Anliegen in Anspruch 
genommen werden kann. Der Anruf 

ist kostenlos, anonym, kompetent und 
rund um die Uhr. Weitere Infos: Mail: 
beratungszentrum@ruf-und-rat.de oder 
Tel. 0800 1110222

Segensgottesdienst für Paare
Am Samstag,16.2., 18.30 Uhr sind 
Paare in die katholische Kirche St. Ko-
lumban in Wendlingen eingeladen, ihre 
Beziehung unter den Segen Gottes zu 
stellen. Auch Paare, die in diesem Jahr 
ein Ehejubiläum feiern, sind herzlich 
willkommen. Im Rahmen der Eucharis-
tiefeier findet eine Paarsegnung statt. 
Dekan Paul Magino wird den Gottes-
dienst feiern und Ute Rieck, Beauf-
tragte für Ehe- und Familienpastoral 
im Dekanat Esslingen-Nürtingen, wird 
predigen. Musikalisch wird der Gottes-
dienst umrahmt mit Lilly Linsbauer an 
der Harfe und Monika Grohmann an 
der Orgel. Dieser Gottesdienst ist eine 
Veranstaltung im Rahmen der Angebo-
te für Paare rund um den Valentinstag. 
Mehr Information unter www.kirche.es.

Seniorenfasching am 20.2.
Der Seniorenkreis Wendlingen-Unter-
boihingen lädt alle, die Spaß an der 
Fasnet haben, am Mittwoch, 20.2., ab 
14.30 Uhr zur Seniorenfasnet in das 
kath. Gemeindezentrum St. Georg ein. 
Es gibt einen unterhaltsamen Nachmit-
tag, mitgestaltet vom Chörle und der 
Gymnastikgruppe. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt.

Centrum Leben Wendlingen
Bund freikirchlicher Pfingstgemeinde KdöR

 Ohmstraße 1

Freitag, 8.2.
19.30 Uhr Kleingruppe 
19.30 Uhr Alphakurs - Der letzte Abend 
um mit einzusteigen! Jeder Mensch hat 
Fragen. Und jeder Mensch sollte die 
Möglichkeit bekommen, diese Fragen 
zu stellen, seine Meinung zu sagen 
und den Glauben zu entdecken. Alpha 
ist eine Reihe von Treffen, bei denen 
der Christliche Glaube in entspannter 
Atmosphäre entdeckt werden kann.
Alphakurs

Sonntag, 10.2.
10 Uhr Gottesdienst mit Impuls und 
anschließendem Stehkaffee

Dienstag, 12.2.
19.30Uhr Gebetskleingruppe

Donnerstag, 14.2.
9 Uhr Bibel-und Gebetskleingruppe

Freitag, 15.2.
19.30 Uhr Alphakurs
19.30 Uhr Kleingruppe

Kontakt:
Pastor Thorsten Krochmann, 
Tel. 0711 50463160 oder Büro 8685720
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Neuapostolische Kirche
Wendlingen

Kirchheimer Straße 76

Sonntag, 10.2.
9.30 Uhr Gottesdienst in Wendlingen
Mittwoch, 13.2.
20 Uhr Gottesdienst in Kirchheim
Interessierte sind immer herzlich einge-
laden. Weitere Informationen unter
www.nak-kirchheim.de

Evangelische Freie Gemeinde
Wendlingen/Köngen e.V.

Wertstraße 2
www.efg-wendlingen-koengen.de

Freitag, 8.2.
15.15 – 17 Uhr Jungschar Regenbogen 
für Kinder von 5 – 8 Jahre
Kontakt: Fam. Seifert, Tel. 07022 49051
15.15 – 17 Uhr Jungschar Sunshine 
für Kinder von 9 – 12 Jahre
Kontakt: Fam. Muncke, Tel. 805362
20 Uhr Junger Hauskreis, Unterensingen
Kontakt: Tobias Waizenegger, 
Tel. 07022 3039809
Sonntag, 10.2.
10 Uhr Gottesdienst 
Montag, 11.2.
20 Uhr Hauskreis junge Erwachsene 2, 
Köngen
Kontakt: Matthias Weller, 
Tel. 0162 2339269
Mittwoch, 13.2.
20 Uhr Hauskreis 3, Köngen
Kontakt: Fam. Zeeb, Tel. 54361
Donnerstag, 14.2.
19 – 21 Uhr Teenkreis
für Jugendliche ab 13 Jahre.
Kontakt: Matthias Weller, 
Tel. 0162 2339269
20 Uhr Hauskreis 4, Unterensingen
Kontakt: Fam. Fuchs, Tel. 0177 4653016
20 Uhr Hauskreis 5, Nürtingen/Köngen
Kontakt: T. Strohhäcker, Tel. 07022 
216211
Freitag, 15.2.
15.15 – 17 Uhr Jungschar Regenbogen 
15.15 – 17 Uhr Jungschar Sunshine 
20 Uhr Junger Hauskreis, Unterensingen

Jehovas Zeugen
Versammlung Wendlingen
Sirnauer Str. 2, 73779 Deizisau
Sonntag, 10.2.
18 Uhr Vortrag: „Wo finden wir in 
schwierigen Zeiten Hilfe?“
18.40 Uhr Besprechung zum Thema: 
„Wir sehen uns im Paradies“ 
(Lukas 23:43)
Die Bibel spricht von einem Paradies, 
das es einmal gab, und einem, das es 

noch geben wird. Werden Menschen 
jemals in einem Paradies auf der Erde 
leben? Welche stichhaltigen Beweise 
gibt es für diese Hoffnung?
Mittwoch, 13.2.
19 Uhr - „Schätze“ aus Gottes Wort: 
Grundlage Römer 4 bis 6
• Gott zeigt uns seine Liebe. Wodurch?
19.30 Uhr - Uns beim Bibellehren ver-
bessern
• Präsentationen und Tipps, die Lese- 
und Redefähigkeit zu verbessern.

19.45 Uhr – Unser Leben als Christ
• Aktuelles
• Bibelkurs anhand des Buches: „Jesus 
– Der Weg, die Wahrheit, das Leben“ 
- Kap.54 ➞ Jesus bezeichnet sich als 
das „Brot des Lebens“. Was meinte 
er damit? Wie reagierten die Leute 
damals um ihn herum, als er diese 
Worte äußerte? Hat seine Aussage 
auch eine Bedeutung für uns heute?

Jeder ist herzlich eingeladen. 
Eintritt frei.
Weitere Informationen und kostenlose 
Downloads: www.jw.org

NOTRUFE
Unfall und Überfall 110

Feuerwehr, Rettungsdienst
Notarzt 112

Strom
EnBW Regional AG
Regionalzentrum Kirchheim
Störungsannahme, Tel. 0800 3629477

Wasser
Wasserwerk Wendlingen
Tel. 405662 oder 0172 7141700

Gas
Stadtwerke Esslingen
Tel. 0711 3907-222

BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

Ärztlicher Notfalldienst
Wenn der Hausarzt nicht erreichbar ist, 
kann der ärztliche Bereitschaftsdienst 
unter Tel. 116 117 erreicht werden.
Sie erhalten per Bandansage die 
nächstliegende Notfallpraxis. Falls ein 
Hausbesuch notwendig ist, werden Sie 
gebeten, in der Leitung zu bleiben.
Der ärztliche Notfalldienst befindet sich
im Kreiskrankenhaus Kirchheim, Eugen-
straße 3.

Augenärztlicher Notdienst
Katharinenhospital, Augenklinik
Kriegsbergstraße 60, Haus K
70174 Stuttgart
Tel. 0180 6071122
Freitag 16 - 22 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertag 9 - 22 Uhr

Kinderärztlicher Notdienst
Tel. 0180 6071100
Montag bis Freitag 19 - 22 Uhr, Sams-
tag, Sonn- und Feiertag 9 - 21 Uhr.
Zentrale kinder- und jugendärztliche 
Notfallpraxis am Klinikum Esslingen, 
Hirschlandstraße 97, 78730 Esslingen. 
Zu diesen Zeiten können Patienten 
ohne Voranmeldung in die Klinik kom-
men. Im Anschluss an die Öffnungs-
zeiten betreuen Ärzte der Kinderklinik 
Esslingen in denselben Räumen Not-
fälle. 

HNO-Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0180 6070711

Zahnärztlicher Notdienst
An Wochenenden und Feiertagen. Zu 
erfragen unter Tel. 0711 7877755 oder 
online unter www.kzvbw.de
24 Std. Notdienst: AllDent Zahnzent-
rum Stuttgart, Heilbronner Straße 72, 
70191 Stuttgart, Tel. 0711 2524610, 
www.alldent-zahnzentrum-stuttgart.de/
zahnarzt-notdienst-stuttgart.html

Ambulante Pflegedienste

DRK Ambulante Dienste
Tel. 07021 739030

Ambulanter Pflegedienst Geiselhart
Tel. 07024 409550

Sozialstation
Wendlingen am Neckar e.V.
Tel. 07024 929392

Tierrettung Esslingen
24-Std.-Notruf
Tel. 0177 3590902

Sanitär Notdienst

Notdienst der SHK-Innung Sanitär 
Heizung Klempner 
Esslingen-Nürtingen
Der Bereitschaftsdienst dauert von 
10.00 bis 18.00 Uhr.

9./10.2.:
Karl Scharpf GmbH & Co. KG
Tel. 0711 939380

APOTHEKEN
NOTDIENSTE

Die Notdienstbereitschaft beginnt 
morgens um 8.30 Uhr und endet um 
8.30 Uhr am folgenden Tag.

Freitag, 8.2. 
Berg`sche Apotheke, 73249 Wernau, 
Neckar, Kirchheimer Straße 97, 
Tel. 07153 – 3 28 98

Samstag, 9.2.
Central-Apotheke beim Hundertwasser-
bau, 73207 Plochingen, Zehntgasse 1, 
Tel. 07153 - 8 33 60.
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Sonntag, 10.2.
Rathaus-Apotheke, 73240 Wendlingen am Neckar, 
Uracher Straße 4, Tel. 07024 - 22 30

Montag, 11.2.
Grüne Apotheke, 73240 Wendlingen am Neckar, 
Unterboihinger Straße 23, Tel. 07024 - 5 13 11

Dienstag, 12.2.
Löwen-Apotheke, 73240 Wendlingen am Neckar, Albstraße 31, 
Tel. 07024 - 73 63.

Mittwoch, 13.2.
Mörike-Apotheke, 72622 Nürtingen, Kirchheimer Straße 7, 
Tel. 07022 - 3 14 12.

Donnerstag, 14.2.
Steinach-Apotheke, 72622 Nürtingen, Steinengrabenstraße 17, 
Tel. 07022 – 3 47 47

Freitag, 15.2.
Stadt-Apotheke in der Praxisklinik, 72622 Nürtingen, 
Bahnhof-straße 5, Tel. 07022 – 5 21 53

Die aktuellen Notdienste finden Sie auch im Notdienstportal 
der Apothekerkammer im Internet unter 
http://lak-bw.notdienst-portal.de

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Der Garten im Februar 2019
Gemüse: Saatbeet vorbereiten
Um den Garten frühzeitig zu bestellen, müssen nicht unbedingt 
Frühbeetkästen oder Kleingewächshäuser zur Verfügung stehen. 
Denn auch im Freiland kann leichter Boden in sonniger Lage bei 
frostfreiem Wetter schon ab Ende Februar für Aussaaten vorbe-
reitet werden. Als Kultur kommen frühe Möhren, Radieschen, 
Kresse, Zwiebeln oder Saubohnen in Frage. Der Boden sollte 
nicht mehr allzu feucht sein, trotzdem gilt: Das Land wird nur mit 
einem Grubber bearbeitet und mit der Harke zu einem feinkrü-
meligen Saatbett vorbereitet, um ausreichend Bodenfeuchtigkeit 
zu erhalten. Die Wege zwischen den Beeten sollten ungefähr das 
gleiche Höhenniveau haben wie die Beete selbst. Anderenfalls 
stehen später die Randreihen der Gemüsekulturen bei sonnigem 
Wetter stets zu trocken, was ein zügiges Wachstum behindert.

Weinreben schneiden
Weinreben können den ganzen Winter geschnitten werden. Die-
se Arbeit sollte aber spätestens Ende Februar abgeschlossen sein, 
da die Saftbewegung des Weins sehr früh beginnt. Bei zu spä-
tem Schnitt verliert die Rebe durch starken Saftaustritt aus den 
Schnittwunden („Bluten“) wertvolle Aufbaustoffe. Grundsätzlich 
wird zwischen zwei Augen und nicht – wie bei Obst sonst üblich 
– nahe über dem Auge geschnitten. Nur die einjährigen Sommer-
triebe des Weins bilden Fruchtholz mit Blütenständen, den soge-
nannten Gescheinen. Der vorjährige Trieb wird bis auf zwei Au-
gen zurückgeschnitten, es verbleibt der sogenannte Zapfen. Aus 
ihm entstehen zwei Austriebe, die Bogrebe und der zukünftige 
Ersatzzapfen. Gewöhnlich fruchten beide. Im Folgejahr wird die 
Bogrebe weggeschnitten und der Zapfen wieder auf zwei Augen 
gekürzt. Der Zapfen ist also das wichtigste unentbehrliche Erneu-
erungsorgan des Weins. Über ihn wird dauernd verjüngt.
Quelle: Bundesverband Deutscher Gartenfreunde e.V.


